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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Herzliche Einladung zur 
 

Bürgerversammlung 
 

am Dienstag, den 15. Januar 2019 im Schülerspeisesaal des BZ  
 

um 18.30 Uhr 
 

Thema:  Heute das Zusammenleben von morgen gestalten 
 Auf dem Weg zu einem seniorengerechten Bodnegg 

Das Projekt Quartier 2020 hat die Zielgerade auf dem Weg zu einem senioren-
gerechten Bodnegg erreicht. Die Steuerungsgruppe des Projekts berichtet über 
die Ergebnisse und Handlungsempfehlungen für die Bodnegger Bürgerschaft und 
den Gemeinderat. 

Folgender Ablauf ist geplant: 
1.  Bericht der Steuerungsgruppe über die demografischen Herausforderungen, 

den künftigen Pflegebedarf und die Möglichkeiten zur Verbesserung der Wohn-, 
Betreuungs- und Pflegesituation der Bodnegger Bürger. 

2. Handlungsempfehlungen an die Bürgerschaft und den Gemeinderat 
3. Was können wir tun, um Bodnegg seniorengerecht zu machen? Diskussion 
4. Rahmenprogramm: Markt der Möglichkeiten (geplant) 

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Christof Frick und die Steuerungsgruppe:  
Hans-Martin Brüll, Christa Gnann 
Hermann Engbers, Bruno Brugger, Klara Mikolitsch, Maria und Wolfgang Legner, 
Kinga Preg, Andrea Müller, Norbert Rist, Roswitha Gesugrande, Eugen Abler, 
Bruni Brugger 
P.S. Die Vollfassung des Berichts der Steuergruppe als Entwurf ist unter Quartier 
2020 auf der Homepage der Gemeinde Bodnegg ab 7. Januar 2019 unter  
https://www.bodnegg.de/index.php?article_id=733 abrufbar 
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Auf einen Blick

Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 15.12.2018/Sonntag, 16.12.2018 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber, Tel. 0751 66464 
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber: Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 15. Dezember 2018, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Musikkapelle durchgeführt.  

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 29. Dezember, durchgeführt vom Kirchenchor 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 17. Dezember und Diens-
tag, 18. Dezember 2018.  
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Termine Problemstoffsammlung  siehe Seite 10 
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 07.12.2018 
auch online auf www.bodnegg.de,  Menüpunkt Rathaus, Unter-
punkt Gemeinderat, Unterlagen/Termine 
1.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
	 In der vergangenen nicht-öffentlichen Sitzung vom 11.09.2018 

keine Beschlüsse gefasst wurden. 

2.	 Bürgerfragestunde 
	 Seitens der anwesenden Zuhörer wurden angefragt, ob die 

Toiletten in der Aussegnungshalle beim Friedhof im Rahmen 
des 1. Bauabschnitts zur Modernisierung des Friedhofs bar-
rierefrei umgebaut werden. 

3.	 Bürgermeister Blaser und die NS-Zeit in Bodnegg 
	 -  weitere Vorgehensweise 
	 Der Gemeinderat vertagte den Tagesordnungspunkt nach 

ausführlicher Beratung auf, um in der Sitzung im Januar Fach-
leute zu der angemessenen historischen Herangehensweise 
zu hören. Dann soll über die Ausgestaltung des Textes des 
Bürgermeisters Blaser und die weitere Vorgehensweise der 
Aufarbeitung der NS-Zeit in Bodnegg entschieden werden. 

4.	 Entwicklung und Modernisierung des Friedhofs 
	 -  Beratung und Beschluss über den 1. Bauabschnitt 
	 Bei einer Gegenstimme fasste der Gemeinderat folgenden 

mehrheitlichen Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der 

Ausschreibung des 1. Bauabschnitts durch das Büro Rau, 
Ravensburg unter Berücksichtigung folgender Maßgaben zu 
und ermächtigt die Verwaltung alles Notwendige zu veran-
lassen: 

	 1.	� Es wird die Urnenwand, Kolumbarium K2, Fa. Neher, Sin-
delfingen ausgeschrieben. 

	 2.	� Es wird zur Urnenwand passend der Brunnen der Fa. 
Neher, Sindelfingen ausgeschrieben. 

5.	 Abschlussbericht des Quartierkonzeptes „Dorfmitte“ 
	 Der Gemeinderat nahm den Abschlussbericht des Quartier-

konzeptes „Dorfmitte“ nach Erläuterung durch die Energie-
agentur Ravensburg zur Kenntnis. 

6.	 Haushalt 2019 
	 -  Beratung Schuletat Bildungszentrum und Lindenschule  
	 Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
	 1.	� Der Gemeinderat stimmt dem Schuletat der Lindenschule 

wie in der Anlage 1 vorgeschlagen unter dem Vorbehalt 
der Finanzierbarkeit zu. 

	 2.	� Der Gemeinderat stimmt dem Schuletat des Bildungs-
zentrums wie in der Anlage 2 vorgeschlagen unter dem 
Vorbehalt der Finanzierbarkeit zu. 

7. 	 Öffentlicher Personennahverkehr 
	 -  Angebot für zusätzliche Fahrten 
	 Auf Antrag des Vorsitzenden fasst der Gemeinderat folgen-

den einstimmigen Beschluss: 

Handyforum 
Umgang mit Handy und Smartphone für Senioren 
Eine WhatsApp schreiben, mit App`s den Alltag erleichtern? 
Auf dem neuesten Stand der Nachrichten sein? 
Fotos mit dem Handy machen und im Album bearbeiten und sortieren? 
Wenn Sie das schon öfter machen wollten, aber an dem  „Wie geht das eigentlich?“ scheiterten- 
genau dann sind Sie mit Ihren Anliegen bei den Schülerinnen und Schülern des BZ Bodnegg bestens aufgehoben. 
Im Rahmen der FZG (Freizeitgemeinschaft) am Dienstagnachmittag haben sich Schülerinnen und Schüler auf die 
oben erwähnten Fragen und v.a.m. vorbereitet. 
Am Dienstag, 18. Dezember haben Sie noch einmal von 14.00 Uhr – 15.30 Uhr die Gelegenheit, unter der 
Anleitung junger Menschen den „barrierefreien“  Umgang mit dem Handy, insbesondere dem Smartphone zu üben 
und zu lernen. In den  ruhigen und beschützten Räumen der Gemeindebibliothek besteht die Möglichkeit auszu-
loten, was der kleine Apparat in Ihrer Hand so alles kann. Dieses Angebot ist kostenlos. 
Kursleiter: Christa Gnann, Uwe Gebert 
Altersgruppe: 60+ 
Bitte mitbringen: internetfähiges Smartphone, Betriebssystem(e) Android oder Apple 
Bitte melden Sie sich bis Montag, 17. Dezember dazu an bei Christa Gnann, Tel.: 920812 oder per E-Mail: 
gnann@bodnegg.de 

Amtliche 
Bekanntmachungen

Einweihung Dorfgemeinschaftshaus und Kindergarten 
Langsam aber sicher gehen die Arbeiten am Dorfgemeinschaftshaus ihrem Ende entgegen und der Kindergarten 
startet am 9. Januar 2019 seinen Betrieb in den neuen Räumlichkeiten. 
Vor diesem Hintergrund laden wir schon jetzt alle Einwohnerinnen und Einwohner zur 

Eröffnung von Dorfgemeinschaftshaus und Kindergarten  
am Samstag, 12. Januar 2019 um 10.30 Uhr in den Bürgersaal 

herzlich ein. 

Nähere Informationen folgen in naher Zukunft. 

Christof Frick 
Bürgermeister 
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	 1.	� Der Umsetzung der angefragten zusätzlichen Fahrten für 
den Samstag wird vorerst auf ein Jahr zugestimmt (ab 
Fahrplan 2019/20). 

	 2.	� Die dafür erforderlichen Haushaltsmittel sollen in den 
Haushalt 2019 aufgenommen werden. 

8.	 Baugesuche 
	 a)	 Neubau eines Carports, Flst. Nr. 434/1, Im Weingarten 
	 b)	� Einbau einer Wohnung in bestehendes landwirtschaftli-

ches Gebäude, Flst. Nr. 334, Landstraß 
	 Den Baugesuchen a) und b) wurde einstimmig zugestimmt. 

Die Befreiungen wurden erteilt. 

9.	 Feststellung der Jahresrechnung 2017 
	 Das Ergebnis der Jahresrechnung 2017 wurde wie folgt fest-

gestellt: Es betragen die Einnahmen und Ausgaben der Haus-
haltsrechnung 

	 insgesamt 	 12.499.655,35 € 
	 davon entfallen auf den	   
	 Verwaltungshaushalt	 8.904.869,56 € 
	 Vermögenshaushalt	 3.594.785,79 € 

	 Weiter werden zur Kenntnis genommen: 
	 a)	 Die Zuführung des Verwaltungshaushalts 
		  an den Vermögenshaushalt beträgt	�  1.385.309,14 € 
	 b)	 Der allgemeinen Rücklage 
		  werden entnommen	�  426.321,83 € 
	 c) 	 Der Stand der allgemeinen Rücklage 
		  beträgt zum 31.12.2017	�  350.656,36 € 
	 d) 	 Die Kasseneinnahmereste im 
		  Verwaltungshaushalt betragen	�  119.406,67 € 
	 e)	 Die Kasseneinnahmereste im 
		  Vermögenshaushalt betragen	�  453.431,14 € 

	 Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben wurde, soweit nicht 
bereits darüber beschlossen wurde, nachträglich zugestimmt. 

10.	 Dorfgemeinschaftshaus und Kindergarten, Kaplaneiweg 2 
	 -  Vergabe der Reinigungsarbeiten 
	 Die Bauendreinigung des Kindergartens und die Unterhalts-

reinigung des DGH/Bürgersaals wurde einstimmig an die wirt-
schaftlichste Bieterin, die Fa. Gebert, Grünkraut zum Preis 
von 7.774,09 € vergeben. 

11.	 Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 
	 - Bildung eines Gemeindewahlausschusses 
	 Der Gemeindewahlausschuss wurde durch den Gemeinderat 

in offener Wahl wie folgt besetzt: 
	 Vorsitzender:	 Spitzfaden, Wendelin	 stv. Vorsitzende:	Madlener, Silvia 
	 Beisitzerin:	 Menner-Knörle, Petra	 stv. Beisitzerin:	 Metzler, Claudia 
	 Beisitzer:	 Hueber, Gerhard	 stv. Beisitzer:	 Fuchs, Walter 
	 Beisitzerin:	 Kuhn-Schwarz, Barbara	 stv. Beisitzer:	 Bernhart, Alfred 

	 Es wurde außerdem bestimmt, dass der Gemeindewahlaus-
schuss gleichzeitig die Aufgaben des Wahlvorstandes 001 - 
Außenbereich übernimmt. 

12.	 Annahme von Spenden 2018 
	 In diesem Jahr gingen folgende Spenden ein: 
	 •	 Geldspende: 
		  Stiftung der Kreissparkasse Ravensburg 
		  für Gemeindemobil:	�  1.000,00 € 
	 •	 Sachspende 
		  EnBW Baden-Würtemberger AG für 
	 Energiequiz am 16.09.2018:   � 150,38 € 
Der Gemeinderat sitmmte der Annahme der Spenden einstimmig zu. 

Ge- und Verbote im verkehrsberuhigten Bereich 
Aus aktuellem Anlass möchten wir auf die Vorschriften der 
StVO bzgl. verkehrsberuhigter Bereich hinweisen: 
1.	 Es muss Schrittgeschwindigkeit (4 bis 7 km/h) gefahren 

werden. 
2.	 Fahrzeuge dürfen Fußgänger weder gefährden noch behin-

dern; wenn nötig, müssen Fahrzeuge warten. 
3.	 Wer zu Fuß geht, darf den Fahrverkehr nicht unnötig behin-

dern. 
4.	 Wer ein Fahrzeug führt, darf außerhalb der dafür gekenn-

zeichneten Flächen nicht parken, ausgenommen zum 
Ein- oder Aussteigen und zum Be- oder Entladen. 

5.	 Wer zu Fuß geht, darf die Straße in ihrer ganzen Breite 
benutzen; Kinderspiele sind überall erlaubt.   

  
In Bodnegg gibt es verkehrsbe-
ruhigte Bereiche in der Gärtner-
straße und Im Brühl. 
  
  

Insbesondere das Gebot der Schrittgeschwindigkeit und das 
Parkverbot werden regelmäßig missachtet. Wir bitten Sie drin-
gend die Ge- und Verbote in verkehrsberuhigten Bereichen. 
Ungeachtet der StVO behindert das Parken in Wendeberei-
chen, wie bspw. am Ende der Gärtnerstraße enorm den in den 
kommenden Monaten aktiven Winterdienst. 
Sollte das Parken in den verkehrsberuhigten Bereichen 
nicht eingestellt werden, sehen wir uns gezwungen, Ver-
warnungsgelder auszusprechen. 

Zweckverband  
Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch,  
Bodenseekreis 

 
3. Änderungssatzung 

zur Verbandssatzung des Zweckverbandes Haslach-Was-
serversorgung Neukirch (Bodenseekreis) 

vom 27. November 2018 
Aufgrund der §§ 1 und 5 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) vom 16.09.1974 (GBl. S. 408), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15.12.2015 (GBl. S. 
1147, 1149), hat die Verbandsversammlung am 27.11.2018 die 
folgende Änderungssatzung zur Verbandssatzung des Zweck-
verbandes Haslach-Wasserversorgung Neukirch (Bodenseekreis) 
vom 04.02.2002, zuletzt geändert am 07.10.2013 durch die 2. 
Änderungssatzung vom 07.10.2013 beschlossen. Das Landrat-
samt Bodenseekreis hat hierzu am 07.12.2018 die erforderliche 
Genehmigung nach § 21 Abs. 3 und Abs. 5 GKZ erteilt. 

Artikel 1 
Die Verbandssatzung des Zweckverbandes Haslach-Wasser-
versorgung Neukirch (Bodenseekreis) vom 04.02.2002, zuletzt 
geändert am 07.10.2013 durch die 2. Änderungssatzung vom 
07.10.2013 wird wie folgt geändert: 
1.	 Der § 1 Abs. 1 a) der Verbandssatzung wird durch die Ein-

fügung des Satzes  „Vogt, für das gesamte Gemeindege-
biet,“  wie folgt geändert: 

§ 1 
Mitglieder, Verbandsgebiet, Name und Sitz des Verbandes 
1.	 Dem Zweckverband gehören als Mitglieder folgende Gemein-

den, nachfolgend als Verbandsmitglieder bezeichnet, an:
	 a)	 Vom Landkreis Ravensburg 
			  Amtzell für die Wohnplätze: 
			�  Aigen, Amberg, Amtzell, Bremen, Buchreute, Büchel, 

Butzers, Dietenweiler, Dietrichs, Duller, Feld, Geiselharz, 
Goppertshäusern, Grenis, Hackbrettler, Halden, Hanser, 
Häusing, Hinterberg, Hinterholz, Hochholz, Hössel, Hüt-
ten, Knausenhaus, Korb, Kugelhäusle, Krummacker, Lehr-
wangen, Lußmanns, Maierhof, Mittelwies, Mösle, Moosing, 

Die Gemeindekasse und die Kämmerei bleiben am 

Freitag, 21. Dezember 2018 
geschlossen ! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Gemeindeverwaltung Bodnegg 
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Niemandsfreund, Oberhelbler, Pfärrich, Reute, Siglis-
berg, Schattbuch, Schierings, Schmitten, Schnabelau, 
Schlössle, Spiesberg, Stadels, Stahrenberg, Steppach, 
Steinach, Steinhaus, Unterbühl, Unterhof, Unterwies, 
Vogelsang, Weißenbach, Wieser, Winkelmühle, Zuber.   

			  Bodnegg, für die Wohnplätze: 
			�  Achmühle, Aigen, Altergarten, Annahäusern, Baltersberg, 

Billen, Bösfeld, Bodnegg, Boschental, Bruderhof, Buch, 
Büchel, Dürren, Dürrnast, Duller, Edenwieden, Eggen-
berg, Ergeten, Fanhalden, Felben, Fricker, Graggenbach, 
Grub, Gutmannshof, Hargarten, Herben, Hinterhölzern, 
Hinterreute, Hirscher, Hochholz, Hochstätt, Höhe, Ippen-
ried, Josenhalden, Kammerhof, Kammersteig, Keller, 
Kerlenmoos, Knäpling, Knöbele, Kofeld, Lachen, Land-
straß, Langacker, Laubern, Lempen, Linden, Lindenloch, 
Luss, Mangenhölzle, Mohrhaus, Moos, Neuhaus, Rei-
hen, Rotheidlen, Rosenharz, Schmidhäusern, Schönberg, 
Schrading, Sommershub, Sonthäusern, Spinnenhirn, Ste-
inhaus, Tal, Teschen, Tobel, Unteraich, Unterwagenbach, 
Wagensperre, Weihers, Widdach, Widdum, Winteröhr, 
Wollmarshofen.   

			  Vogt, für das gesamte Gemeindegebiet. 
			  Wangen im Allgäu für die Wohnplätze: 
			�  Batten, Bauren, Engelitz, Halbrechts, Haslach, Haslach-

mühle, Rembrechts, Schauwies, Schomburg.   
2.	 Der § 3 Abs. 1 der Verbandssatzung wird durch Einfügung 

der Wörter  „oder erworben“  wie folgt geändert: 

§ 3 
Wasserversorgungsanlagen
	 1)  �Sämtliche zum Betrieb der Wasserversorgung notwen-

digen Anlagen der Wassergewinnung, Wasserförderung 
(Pumpwerk) und Wasserspeicherung sowie Druck-, Fall-, 
Verbindungs- und Versorgungsleitungen sind Eigentum 
des Zweckverbandes und werden von ihm geplant, erstellt, 
unterhalten, betrieben, erneuert und im Bedarfsfall erwei-
tert oder erworben.   

3.	 Der § 6 Nr. 4 der Verbandssatzung wird durch Einfügung der 
Wörter „der Mitgliedsgemeinden gemäß Ziff. 3“ und „in der 
Verbandsversammlung“ wie folgt geändert: 

§ 6 
Verbandsversammlung 
	 4)	� Die weiteren Vertreter der Mitgliedsgemeinden gemäß Ziff. 

3 und ihre Stellvertreter (im Falle der Verhinderung) in der 
Verbandsversammlung werden vom Gemeinderat der Mit-
gliedsgemeinden nach jeder regelmäßigen Kommunalwahl 
widerruflich gewählt. 

			�  Werden Neuwahlen nicht rechtzeitig durchgeführt, so blei-
ben die bisherigen Vertreter bis zur Neuwahl im Amt. Schei-
det ein weiterer Vertreter oder dessen Stellvertreter aus 
dem Gemeinderat aus, endet auch die Mitgliedschaft in 
der Verbandsversammlung. Für den Rest der Amtszeit 
wählt die Verbandsgemeinde einen Nachfolger.“ 

4.	 Der § 15 Abs. 5 der Verbandssatzung mit folgendem Wortlaut 
„Eine Aufteilung findet nicht  statt, wenn die Aufgabe des Ver-
bandes von einem anderen Rechtsträger übernommen wird“ 
wird ersatzlos gestrichen. 

§ 15 
Auflösung des Verbands 
	 5)	 „Ersatzlos gestrichen“ 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Die 3. Änderungssatzung vom 27.11.2018 zur Verbandssatzung 
des Zweckverbandes Haslach-Wasserversorgung Neukirch 
(Bodenseekreis) vom 04.02.2002, zuletzt geändert am 07.10.2013 
durch die 2. Änderungssatzung vom 07.10.2013 tritt am Tag nach 
ihrer Bekanntmachung, frühestens am 01.01.2019 in Kraft. 
  
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-

grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Verband geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG 
Mängel bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie 
zu einer nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen.   
Neukirch, den 27. November 2018 
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung 
Verbandsvorsitzender 
gez. 
Reinhold Schnell 
Bürgermeister 

Zweckverband  
Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch,  
Bodenseekreis 

 
Änderungsatzung Entschädigung  

für ehrenamtliche
Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit des Zweckverbandes Haslach-Was-
serversorgung, Neukirch (Bodenseekreis) vom 27. Novem-
ber 2018 
Aufgrund der §§ 1 und 5 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) vom 16.09.1974 (GBl. S. 408), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15.12.2015 (GBl. S. 
1147, 1149), hat die Verbandsversammlung am 27.11.2018 die 
folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädi-
gung für ehrenamtliche Tätigkeit des Zweckverbandes Haslach- 
Wasserversorgung Neukirch (Bodenseekreis) in der Fassung vom 
30.08.1989, zuletzt geändert am 17.09.2002 beschlossen: 

Artikel 1 
Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätig-
keit des Zweckverbandes Haslach- Wasserversorgung Neukirch 
(Bodenseekreis) vom 30.08.10989, zuletzt geändert am 17.09.2002 
wird wie folgt geändert: 
1.	 Der § 2 Entschädigungssätze nach Durchschnittssätzen wird 

wie folgt geändert: 

§ 2 
Entschädigung nach Durchschnittssätzen 
	 1)	 Die Entschädigung erfolgt nach Durchschnittssätzen, die 

für Auslagen und Verdienst- ausfall getrennt festgesetzt 
werden. Die Entschädigung beträgt bei einer zeitlichen 
Inanspruchnahme   

		  von	 für Auslagen	 für Verdienstausfall 
		  bis zu 4 Stunden	   50,00 Euro	 50,00 Euro 
		  mehr als 4 Stunden	 100,00 Euro	 50,00 Euro   
	 2)	 Bei Sitzungsbeginn vor 16:00 Uhr beträgt die Entschädi-

gung 30,00 Euro / Stunde bei Verdienstausfall 
2.	 Der § 4 Abs. 1 Aufwandsentschädigungen erhält folgende 

neue Fassung: 

§ 4 
Aufwandsentschädigungen 

	 1)	​​​​ Der Verbandsvorsitzende erhält eine Aufwandsentschädi-
gung von monatlich 650,00 Euro, 

		  der 1. Stellvertretende Verbandsvorsitzende eine solche 
von jährlich 500,00 Euro und 

		  der 2. Stellvertretende Verbandsvorsitzende eine solche 
von jährlich 250,00 Euro. 

Artikel 2 
Die Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit des Zweckverbandes Haslach-Was-
serversorgung, Neukirch (Bodenseekreis) vom 30.08.1989, zuletzt 
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geändert am 27.11.2018 tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung, 
frühestens am 01.01.2019 in Kraft.   
Neukirch, den 27. November 2018 Zweckverband 
Haslach-Wasserversorgung Verbandsvorsitzender 
gez. 
Reinhold Schnell, Bürgermeister 

Zweckverband  
Haslach-Wasserversorgung
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch,  
Bodenseekreis 

 
3. Satzung zur Änderung der Satzung  
über den Anschluss an die  
öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserver-
sorgungssatzung – WVS) des Zweckverbandes vom 
vom 07.10.2013 in Kraft seit 01.01.2014 
zuletzt geändert durch Satzung vom 14.12.2016, in Kraft seit 
01.01.2017 
Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes Haslach-Wasserversor-
gung am 27.11.2018 folgende Änderungssatzung beschlossen: 

Artikel I 
Änderungen 

Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Was-
ser (Wasserversorgungssatzung – WVS) vom 07.10.2013, zuletzt 
geändert am 14.12.2016 wird wie folgt geändert: 
1.	 Der § 36 erhält folgende neue Fassung: 

§ 36 
Beitragssatz

 
	 1)	 Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt für Grundstücke 

auf dem Gebiet der Gemeinde gebiet Vogt je Quadratme-
ter (m²) Nutzungsfläche (§ 28) 2,05 EUR 

	 2)	 Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt im übrigen Ver-
bandsgebiet je Quadratmeter (m²) Nutzungsfläche (§ 28) 
3,00 EUR   

2.	 § 42 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung: 
§ 42 

Grundgebühr 
	 (1)	Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße 

erhoben. Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenn-
größe von: 

		  a)	 Hauswasserzähler 
			   Durchfluss nach Q34 (Qn 2,5) 
			   im Gemeindegebiet Vogt	 2,40 EUR pro Monat 
			   und im übrigen Verbandsgebiet	 3,00 EUR pro Monat 

  
			   Durchfluss nach Q310 (Qn 6) 
			   im Gemeindegebiet Vogt	 6,00 EUR pro Monat 
			   und im übrigen Verbandsgebiet	 4,00 EUR pro Monat   
			   Durchfluss nach Q316 (Qn 10) 
			   im Gemeindegebiet Vogt	 9,60 EUR pro Monat 
			   und im übrigen Verbandsgebiet	 10,00 EUR pro Monat   
		  b)	 Verbundzähler / Großwasserzähler 
			   Durchfluss nach Q325 (DN 50) 
			   im Gemeindegebiet Vogt	 15,00 EUR pro Monat 
			   und im übrigen Verbandsgebiet	 20,00 EUR pro Monat   
			   Durchfluss nach Q340/63 (DN 80) 
			   im Gemeindegebiet Vogt	 37,80 EUR pro Monat 
			   und im übrigen Verbandsgebiet	 30,00 EUR pro Monat 
  
			   Durchfluss nach Q363/100 (DN 100) 
			   im Gemeindegebiet Vogt	 60,00 EUR pro Monat 
			   und im übrigen Verbandsgebiet	 50,00 EUR pro Monat 
	 Die Zählergebühr für Bauwasserzähler beträgt pro Anschluss 

pauschal 25,00 Euro.   
3.	 § 43 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung: 

§ 43 
Verbrauchsgebühren, Pauschaltarif 

	 (1)	Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Was-
sermenge (§ 44) berechnet. 

		  Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter im Gemein-
degebiet Vogt	�  1,55 € 

		  im übrigen Verbandsgebiet	�  1,63 € 
Artikel II 

Inkrafttreten 
Diese Änderungssatzung vom 27.11.2018 zur Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die 
Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungs-
satzung – WVS) tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung, frühes-
tens am 01.01.2019 in Kraft.   
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG 
Mängel bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie 
zu einer nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen.   
Neukirch, 27. November 2018 
Verbandsvorsitzender 
gez. 
Reinhold Schnell, (Bürgermeister) 

Extreme Trockenheit 
Trinkwasserversorgung im Außenbereich 

Die langanhaltende extreme Trockenheit in diesem Jahr hat bereits eine Vielzahl privat betriebener Eigenwasseranlagen an die 
Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit gebracht. Momentan häufen sich beim Zweckverband Haslach-Wasserversorgung die Anfragen, 
ob ein Anschluss an die öffentliche Trinkwasserversorgung möglich wäre. 
Um einen Überblick über den tatsächlichen Bedarf zu erhalten, rufen wir die betroffenen Betreiber von Eigenwasseranlagen dazu 
auf, sich mit uns in Verbindung zu setzen. Auf dieser Grundlage könnte anschließend eine technische Konzeption entwickelt wer-
den um Lösungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 
In diesem Zusammenhang wäre vielleicht auch der Aufbau einer leistungsfähigen Breitbandversorgung durch die Gemeinde Bod-
negg zu prüfen. Gemeinsam mit dem Bau neuer Trinkwasserleitungen könnten Glasfaserleitungen über Micro-Röhrchen bis in jedes 
Gebäude verlegt werden. Anschließend würde ein Netzbetreiber schnelles Internet, Fernsehen (IP-TV) und Telefondienste anbieten. 
Sollten Sie sich für einen Trinkwasseranschluss völlig unverbindlich interessieren, teilen Sie uns dies bitte mit einer kurzen Nach-
richt per E-Mail an folgende Adresse mit: info@haslach-wasser.de. Gerne auch telefonisch unter 07528 920 960. 

Ihr örtlicher Trinkwasserversorger Zweckverband Haslach-Wasserversorgung 
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch 
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Sehr geehrte Autoren,

in den Kalenderwoche 52/2018 und 1/2019 wird 
kein Mitteilungsblatt erscheinen.

Letzte Veröffentlichung: 20.12.2018
Redaktionsschluss: 17.12.2018, 21:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 10.01.2019
Redaktionsschluss: 07.01.2019, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Winterpause

Informationen

 Wochenmarkt  
jeweils freitags  

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz  

„Am Kromerbühl“ 

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern und 
für Gäste 

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am ersten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 07.01. und Dienstag, 08.01.2018 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: m.voggel@bz-bodnegg.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, dann wenden 

Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Es wird weihnachtlich 
Auch in diesem Jahr ist es uns wieder gelungen, großzügige 
Christbaumspender zu finden! Ihre Bäume schmücken nun 
den Dorfplatz und den Platz vor der Festhalle und verbreiten 
eine wunderbare Adventsstimmung. 
Unser herzlicher Dank gilt in diesem Jahr Familie Schleuß 
(Widdum) und Familie Feßler (Hub). 
Die Bäume waren den Eigentümern im Laufe der Jahre zu 
mächtig geworden und wurden deshalb der Gemeinde als 
Christbäume angeboten. 
In diesem Zusammenhang ein herzliches Dankeschön an die 
Mitarbeiter unseres Bauhofes und der Firma Holzbau Huber, 
die alljährlich die Bäume vor Ort holen, an den Bestimmungs-
ort bringen, aufstellen und die Beleuchtung anbringen. 

Seit kurzem sorgt der Christbaum am Aufgang zur Kirche 
für weihnachtliches Flair,... 

... wie auch der Baum auf dem Vorplatz der Festhalle. 
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet und 
zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 8:30 - 
10:30 Uhr! 

Nächstes mal geöffnet am 19. Dezember!!!
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344 

Sanitätshaus Kühn spendet Rollstuhl 
Eine Überraschung hatte kurz vor Weihnachten noch Mar-
tin Kühn vom gleichnamigen Sanitätshaus in Ravensburg im 
Gepäck: Er spendete der Gemeinde einen Rollstuhl. 
Nachdem Martin Kühn mit seiner Familie schon lange in Bod-
negg ansässig ist, war und ist es ihm wichtig, gemeindliche 
Gruppen und Aktivitäten zu unterstützen. Das Sanitätshaus 
Kühn hat bereits das Gemeindemobil mitgesponsert und der 
Inhaber wollte in Ergänzung nochmal was Gutes tun: Der Roll-
stuhl ist für Seniorenausflüge oder andere Veranstaltungen 
gedacht, an denen gehbehinderte Menschen ansonsten nur 
schwerlich teilnehmen könnten. 
  

  
Bürgermeister Christof Frick dankte Martin Kühn vom gleich-
namigen Sanitätshaus für die sinnvolle Spende. Der Rollstuhl 
soll gehbehinderten Menschen ermöglichen, an gemeindli-
chen Veranstaltungen teilzunehmen. 

Freiwillige 
Feuerwehr Bodnegg

Am Samstag, 15.12.2018 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13:30 Uhr 

Quartier 2020

Sitzung der Steuerungsgruppe am 19.11.2018 
mit Annette Köpfler 
TOP 1: Begrüßung, Anliegen und Fragen der Bürger - keine 
TOP 2: Vorstellung Frau Köpfler, Geschäftsbereichsleitung Alten-
hilfe der St. Elisabeth Stiftung mit Sitz in Bad Waldsee zeigte 
anhand ihrer Präsentation auf, was fachlich möglich ist. Sie 
bewertete die Entwicklung der vielen verschiedenen Konzepte 
im Bereich der Altenhilfe und auch das Denken in Netzwerken 
positiv. Der „Unterbau“, die einfachen, niederschwelligen Dienste 
sind immens wichtig. Sie müssen unterstützt und gestärkt wer-
den. Und man muss sich mit der Frage befassen: was machen 
die Gemeinden rundum, wie können wir kooperieren um ein trag-
fähiges Angebot zu ermöglichen? Hier die 2 wesentlichen Folien 
der Präsentationen: 
 

Sitzung der Steuerungsgruppe am 19.11.2018 mit Annette Köpfler 
TOP 1: Begrüßung, Anliegen und Fragen der Bürger – keine 
TOP 2: Vorstellung Frau Köpfler, Geschäftsbereichsleitung Altenhilfe der St. Elisabeth Stiftung mit Sitz 
in Bad Waldsee zeigte anhand ihrer Präsentation auf, was fachlich möglich ist. Sie bewertete die 
Entwicklung der vielen verschiedenen Konzepte im Bereich der Altenhilfe und auch das Denken in 
Netzwerken positiv. Der „Unterbau“, die einfachen, niederschwelligen Dienste sind immens wichtig. 
Sie müssen unterstützt und gestärkt werden. Und man muss sich mit der Frage befassen: was 
machen die Gemeinden rundum, wie können wir kooperieren um ein tragfähiges Angebot zu 
ermöglichen? Hier die 2 wesentlichen Folien der Präsentationen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wie macht das die St.-Elisabeth-Stiftung? 
Wohnparkkonzept 
•	 ambulante, teilstationäre und stationäre Angebote an einem 

Ort - bzw. nah beieinander -> Wohnpark - ggf. in Koopera-
tion mit anderen Anbietem 

•	 Wir sind Teil einer lebendigen Gemeinde. Wir bringen uns ein. 
Wir freuen uns, wenn sich dieGemenide einbringt (Ehrenamt, 
Vereine). 

•	 Als konfessioneller Träger nehmen wir den Menschen als 
Ganzes in den Blick. Das gilt für die Nutzerinnen und Nutzer 
unserer Angebote, wie auch für die Mitarbeitenden. 

  
Fragen dazu: 
•	 Ist es nicht möglich, in jeder Gemeinde ALLES zu haben? 

Würde die St. Elisabeth Stiftung das machen? Es ist möglich 
dass ein Träger das machen würde. Das ist aber weder per-
sonell noch finanziell tragfähig, St. Elisabeth macht es NICHT! 
Die Gemeinden sollen im Verbund diskutieren und wenn klar 
ist, wer was will, kann man auf einen Träger zugehen. Man 
muss sich abstimmen, d. h. miteinander sprechen was geht 
und was nicht geht 

•	 In der ambulanten Pflege ist schon der Sockel nicht gewähr-
leistet: Schlier hat Aufnahmestopp, sie können nur noch wenig 
aufnehmen. Die NSH kann nur noch Löcher stopfen. Wie ist 
es in Horgenzell in der Kooperation Stiftung St. Elisabeth und 
Stiftung Liebenau? Die St. Elisabeth Stiftung hat in Altshau-
sen eine große Sozialstation, die auch für Horgezell zuständig 
ist und die Tagespflege entwickelt sich aus dem ambulanten 
Angebot heraus. Im Moment steht die Versorgung, ist aber 
auch anfällig bei längerfristigen Abgängen von Fachpersonal 
(Rente, Schwangerschaft...) 

•	 Bis jetzt ist der Bedarf der Wunsch aus dem Workshop - wer 
kann sagen wie der wirkliche Bedarf ist?  Die Zahlen aus dem 
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seniorenpolitischen Konzept und die Expertise des Pflege-
stützpunkts zeigen den Bedarf recht genau auf, ebenso die 
Einschätzung der Träger. In Amtzell entsteht eine Intensivpfle-
ge-WG, in Ravensburg entstehen Wohnquartiere mit Pflege-
dienst usw. Viele Kommunen sind auf dem Weg. 

• Elisabeth Stiftung und Pflege-WG? Beschäftigt sich im 
Moment nicht damit, weil: unsichere Finanzierung, hohe 
gesetzliche Hürden und großer organisatorischer Aufwand.  

• Was ist möglich bei der Arbeit mit Ehrenamtlichen? Es gelten 
immer die gesetzlichen Standards und als Träger kann ich nicht 
auf eine ehrenamtliche Arbeit aufbauen, da diese ja jederzeit 
wegbrechen kann. Der normale Ablauf muss durch Hauptamt-
liche gewährleistet sein, die Ehrenamtlichen sind aber trotzdem 
sehr wichtig, auch zur Vernetzung ins Gemeinwesen. 

• Was können Gemeinden für die Personalgewinnung tun? 
Wohnraum schaffen, Werbung machen, Netzwerke herstellen. 

• Grundstück/Zeitrahmen: Erbpacht ist möglich, St Elisabeth 
plant und baut. Realistischer Zeitrahmen 2 ½ bis 3 Jahre. 

• Start mit Tagespflege? Bisher gescheitert aus Kostengründen 
und Räumlichkeiten. Im 1. und evtl. 2. Jahr ein Minusgeschäft. 
Die Betreuungsgruppen könnten in die Tagespflege übergeleitet 
werden. Grundsätzlich möglich, es braucht einen Träger dazu. 

Eine genaue Definition der verschiedenen Begriffe, die die Trä-
ger benutzen, ist wichtig: 
St. Elisabeth: 
Wohnen mit Service: selbständiges Wohnen in einer Anlage mit 
Gemeinschaftsraum in einer barrierefreien Mietwohnung mit 50 
- 60 qm mit Dienstleistungsvertrag (beinhaltet einen 24-h-Not-
ruf, eine Koordinatorin vor Ort mit Anstellungsumfang je nach 
Anzahl der Wohnungen, die die Bewohner berät, Selbsthilfekräfte 
anregt, GWA betreibt). Kosten: etwa 100 € pro Person/Monat + 
Miete + Nebenkosten. 
Pflegenahes Wohnen: relativ selbständiges Wohnen in einer bar-
rierefreien Mietwohnung (etwa 40 qm, ist kleiner, deshalb billi-
ger)in einer Anlage mit ca. 10 Wohnungen mit Aufenthaltsraum 
nahe beim stationären Angebot, etwas höherer Pflegebedarf der 
Bewohner (mit Pflegestufe, durch Poolen der Hilfeleistungen erge-
ben sich Vorteile.) 

Bürgerkontaktbüro

Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

Rudolf Stör    Elektro 
Renate Blöchl   Textil Nähmaschine 
Günther Bayer  Computer - Handy 
Theo Heim   Unterhaltungselektronik-gerne auch alt ! 
Wolf Laumann  Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 

^ĐŚŝƌŵŚĞƌƌ �ƺƌŐĞƌŵĞŝƐƚĞƌ �ŚƌŝƐƚŽĨ &ƌŝĐŬ

<ŽŵŵĞŶ ^ŝĞ ǌƵ ƵŶƐ ͊  
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatzteile 
fallen für Sie keine Kosten an ! 
Wir können allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere 
Arbeiten übernehmen.  
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen ! 

tŽ    >ŝŶĚĞŶƐĐŚƵůĞ �ŽĚŶĞŐŐ - tĞƌŬƌĂƵŵ <ĞůůĞƌ WĨĂƌƌǁĞŐ ϰ 

tĂŶŶ    ^ĂŵƐƚĂŐ ǀŽŶ ϵ͗ϯϬ ďŝƐ ϭϮ hŚƌ 

dĞƌŵŝŶĞ  ϭϱ͘�ĞǌĞŵďĞƌ ϮϬϭϴ 
    ϭϵ͘ :ĂŶƵĂƌ ϮϬϭϵ 
     ϭϲ͘ &ĞďƌƵĂƌ ϮϬϭϵ 

hŶƐĞƌ dĞĂŵ 

Kommen Sie zu uns! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatz-
teile fallen für Sie keine Kosten an! 
Wir können allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere 
Arbeiten übernehmen. 
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen! 
Wo: Lindenschule Bodnegg - Werkraum Keller Pfarrweg 4 
Wann:   Samstag von 9:30 bis 12 Uhr  
Termine:    15.Dezember 2018   

Reparatur und Kaffee 

Rudolf Stör    Elektro 
Renate Blöchl   Textil Nähmaschine 
Günther Bayer  Computer - Handy 
Theo Heim   Unterhaltungselektronik-gerne auch alt ! 
Wolf Laumann  Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 

^ĐŚŝƌŵŚĞƌƌ   �ƺƌŐĞƌŵĞŝƐƚĞƌ �ŚƌŝƐƚŽĨ &ƌŝĐŬ 

<ŽŵŵĞŶ ^ŝĞ ǌƵ ƵŶƐ ͊  
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatzteile 
fallen für Sie keine Kosten an ! 
Wir können allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere 
Arbeiten übernehmen.  
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen ! 

tŽ    >ŝŶĚĞŶƐĐŚƵůĞ �ŽĚŶĞŐŐ - tĞƌŬƌĂƵŵ <ĞůůĞƌ WĨĂƌƌǁĞŐ ϰ 

tĂŶŶ    ^ĂŵƐƚĂŐ ǀŽŶ ϵ͗ϯϬ ďŝƐ ϭϮ hŚƌ 

dĞƌŵŝŶĞ  ϭϱ͘�ĞǌĞŵďĞƌ ϮϬϭϴ 
    ϭϵ͘ :ĂŶƵĂƌ ϮϬϭϵ 
     ϭϲ͘ &ĞďƌƵĂƌ ϮϬϭϵ 

hŶƐĞƌ dĞĂŵ 

Kontakt: rudolf.stoer.@gmx.de       

 19. Januar 2019 
 16. Februar 2019 
  
Unser Team 
Rudolf Stör Elektro  
Renate Blöchl Textil Nähmaschine  
Günther Bayer Computer - Handy  
Theo Heim Unterhaltungselektronik-gerne auch alt!  

Wolf Laumann Elektro  
Manfred Bottlinger Holz und Metall  
Schirmherr Bürgermeister Christof Frick  
Kontakt: rudolf.stoer.@gmx.de 

Erfahrungen von Reparatur & Kaffee: 
Markenqualität lohnt sich! 
Immer wieder versuchen wir von Herstellern Ersatzteile für defekte 
Geräte zu bekommen. 
Hier die unterschiedlichen Reaktionen auf unsere Anfragen: 
Batterieleuchte 
Bei unseren Asienimporten importieren wir keine Ersatzteilkom-
ponenten. 
Somit können wir Ihnen nicht weiterhelfen. 
Haartrockner 
Bedauerlicherweise müssen wir Ihnen mitteilen, dass wir generell 
für Haartrockner keine Ersatzteile im Sortiment haben. 
Bandschleifer 
Gerne sende ich ihnen die Kohlen für das Gerät kostenlos zu. 
(Metabo) 
Stabmixer 
Schön zu hören, dass es noch Menschen mit solcher Weitsicht gibt. 
Wir stellen auch heute noch Geräte her, die Jahrzehnte überdau-
ern und jederzeit noch repariert werden können. 
Gerne stellen wir ihnen deshalb das benötigte Ersatzteil kosten-
los zur Verfügung. (bamix) 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Eine ruhige Kugel schieben... 

Der Bouletreff macht Winterpause! 

Vorsorge- und Notfallordner -  
Zusatz und neue Formulare 
Wenn Sie schon einen Vorsorge- und Notfallordner zuhause 
haben: der Kreisseniorenrat hat zusammen mit dem Landrat-
samt die Formulare Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung  überarbeitet und dabei unklare oder 
missverständliche Formulierungen ersetzt. Diese neuen Formulare 
sind ab sofort kostenlos im Rathaus, Zimmer 10 (Frau Madlener) 
oder 11 (Frau Brendle) erhältlich. Die alten Formulare behalten wei-
terhin ihre Gültigkeit - aber vielleicht ist das eine gute Gelegenheit, 
das Ganze nochmal genau anzuschauen und sich zu überlegen, 
ob alles wirklich noch wunschgemäß ausgefüllt ist. 
Das Thema „Pflege“ ist jetzt schon ein Thema, das viele beschäftigt 
und wird es in Zukunft immer mehr sein. Wir haben einen Zusatz 
zum einheften in den Vorsorge- und Notfallordner vorbereitet, in 
dem wichtige erste Informationen für Sie bereitgestellt sind. Diesen 
Zusatz bekommen Sie ebenfalls kostenlos im Rathaus, Zimmer 10 
und 11. Bei Fragen können Sie sich gerne zu meinen Sprechzeiten 
oder nach Vereinbarung an mich wenden. 
Wenn Sie noch keinen Vorsorge- und Notfallordner haben: Das 
Thema „Vorsorge für den Notfall“ geht jeden über 18 Jahren an - 
nicht nur Ältere, sondern jeder kann durch Krankheit oder Unfall 
ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen sein. Gut, wenn Sie und Ihre 
Angehörigen sich darauf vorbereitet haben. Zudem bekommen Sie 
ohne Vollmacht normalerweise keine ärztliche Auskunft zu Ehegat-
ten oder Kindern über 18. Auch sind Sie als naher Angehöriger nicht 
automatisch der gesetzliche Betreuer - das muss ebenfalls mit einer 
Vollmacht geregelt sein. Dies alles können Sie in dem Vorsorge- 
und Notfallordner nach ihren Wünschen festlegen. Sie bekommen 
ihn im Rathaus, Zimmer 10 oder 11 gegen einen Unkostenbeitrag 
von 5 € oder Sie laden ihn von unserer Homepage herunter: https://
www.bodnegg.de/files/vorsorge-_und_notfallordner__neuste_2.pdf 
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Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 

bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 

vom 17. - 21.12.2018 

Mo.	 Schaschlickpfanne (2,3,aW) 
	 hausgemachte Spätzle (aW,c) 
	 Salate vom Büffet 
	 Joghurtcreme (g) 
Di.	 Seelachsfilet im Knuspermantel (aW,c,k) 
	 Remouladensoße (c) 
	 Petersilienkartoffel 
	 Salate vom Büffet 
	 Frische Melone 
Mi.	 Brätknödelsuppe  mit Backerbsen (aW,c,g,i) 
	 Reisauflauf  (c,g) 
	 Kirschkompott 
Do.	 Tortellini mit Käsefüllung  (aW,c,g) 
	 mit Tomatensoße oder Kräutersahnesoße (aW,g), 
	 Reibkäse 
	 Salate vom Büffet 
	 Apfelkuchen mit Streusel (aW,c,g) 
Fr.	 Kein Mittagessen 

Ich wünsche euch Allen, schöne Weihnachtsferien  
und ein gutes neues Jahr 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp Küchenmeister 
  
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2-Konservierungsstoff, 3-Antioxidationsmittel 
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, k-Sesam. 

Abfallwirtschaft

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos ABGEGEBEN: 
stabiles Bett, Naturholz (hell) lackiert, 200 x 100 cm, Höhe 
65cm, leicht reparaturbedürftig. Passende, gut erhaltene und 
saubere Matratze vorhanden. � Tel.: 07520 9449171 

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: Falls Sie gebrauchte 
Gegenstände auf unserem Flohmarkt loswerden möchten, 
melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-15. Wir werden diese 
Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröffentlichen.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

Problemstoffsammlung 2019: 
Jetzt zusätzlich stationäre Sammlungen zur Frühjahrs- und 
Herbstaktion 
Ab Januar 2019 weitet der Landkreis Ravensburg seinen Bürger-
service bei der Problemstoffsammlung weiter aus. Zusätzlich zu 
den Terminen der Frühjahrs- und Herbstaktion gibt es nun auch 
zweimal im Monat Sammlungen an stationären Sammelstellen. 
Los geht´s am 4. Januar von 13.00 bis 16.00 Uhr im Entsorgungs-
zentrum Ravensburg-Gutenfurt und  
am 18. Januar von 13.00 bis 16.00 Uhr im Entsorgungszentrum 
Wangen-Obermooweiler.  
Die weiteren Termine erfolgen immer im Wechsel mit den Stand-
orten im Wertstoffhof in Kißlegg-Zaisenhofen, in der Straßenmeis-
terei Bad Wurzach und im Bauhof Wilhelmsdorf. Die kreisweite 
Frühjahrssammlung startet am 09. Mai 2019. Die Bürgerinnen 
und Bürger sind bei der Entsorgung ihrer Problemstoffe wie zum 
Beispiel Farben, Lacke und Lösungsmittel nicht an ihren Wohn-
ort gebunden, sondern können den für sie günstigsten Termin im 
Landkreis auswählen. 
Die Termine der neuen stationären Problemstoffsammlung sowie 
alle Frühjahrs- und Herbsttermine sind in der kostenlosen Abfall-
App Ravensburg unter Standorte > Problemstoffsammlung und 
als Gesamtübersicht in einer PDF-Datei unter Service > Pro-
blemstoffsammlung hinterlegt. Alle Termine sind auch auf der 
Homepage unter www.landkreis-ravensburg.de unter der Stich-
wortsuche „Problemstoffsammlung“ zu finden. 

Schulnachrichten

Reise in eine dunkle Vergangenheit 
Ein seit Jahren fester Bestandteil der historisch-politischen Bil-
dung an unserer Schule ist ein Besuch der KZ-Gedenkstätte in 
Dachau mit den Neuntklässlern der WRS und den Zehntkläss-
lern der Realschule. 
Höhepunkt der Lernfahrt waren auch dieses Mal die sehr gelun-
genen Führungen. Das kalte und triste Wetter dieses 28. Novem-
bers passte sehr gut zu den Erzählungen über die grausige und 
trostlose Welt, die die SS während des Dritten Reiches auf die-
sem kleinen Stückchen Erde geschaffen hatte. 
Die anschaulichen Schilderungen erschütternder Einzelschick-
sale und auch der Gedankenwelt derjenigen, die solch einen Ort 
hatten entstehen lassen, boten jedem Teilnehmer genug Stoff 
zum Nachdenken über dieses düsterste Kapitel der deutschen 
Geschichte. Möge ein jeder die richtigen Schlüsse daraus ziehen. 
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Jugend-Ecke

Weihnachtskarten Bastel-Aktion  
mit der Stampin Up Technik 
Stampin Up ist eine Bastelmethode bei der vor allem mit Stem-
peln, Stanzen, und einem Falzbrett gearbeitet wird. Man kann 
relativ einfach sehr schöne Karten, Anhänger, Lesezeichen, 
„Schächtele“ und vieles mehr herstellen. Es eignet sich bereits 
für kleine Bastelfreunde, macht aber in jeder Alters Klasse Spaß. 
Als sich am Samstagmorgen alle bastelbegeisterten in der Lin-
denschule eingefunden hatten - ging es los. Sabine Bottlinger 
erklärte erst mal die Technik und die verschiedenen Möglichkei-
ten. Gleich danach ging es ans ausprobieren und nach kurzer Zeit 
waren die ersten Karten fertig. Mit der Zeit wurden alle kreativer 
und es wurden noch Schleifchen, Buntes Papier, Washi-Tape und 
andere Sachen mit verarbeitet. Alle hatten mächtig Spaß und die 
Zeit verging wie im Flug. Am Ende hatte jeder mindestens vier 
Karten, die er mit nachhause nehmen konnte, ein paar probierten 
auch die kleinen „Schächtele“ aus. Vielen Dank Sabine für deine 
Zeit und das Bereitstellen der Stampin Up Materialien. 

Zu Beginn beim Erklären

... dann wurde gebastelt

Sabine Bottlinger und Manuela Perrone (Jugendbegleiterin) gaben 
Hilfestellung und unterstüzten bei Bedarf

Am Ende wurden die Ergebnisse stolz präsentiert

Öffentlicher
Personennahverkehr

Sie möchten in Zukunft den Bus öfters nutzen und ab und zu 
mit der Bahn fahren? Sie sind unsicher, welche Karte dafür 
am günstigsten ist? Gerne helfe ich Ihnen weiter, rufen Sie 
mich an oder kommen Sie bei mir im Rathaus (Zimmer 12) zu 
meinen Sprechzeiten vorbei: Christa Gnann, Tel. 920812 oder 
gnann@bodnegg.de 

Seniorennachrichten

Termine  

Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 17:00 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 
  
Radlergruppe 
Wir machen Winterpause. Infos bei Hans Peter Weißhaupt, 
Tel.: 2285
  
Volkslieder-Singen 
Voranzeige:  
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hirscher, Tel.: 914040 
Termine: 
7.01.2019, 4.02.2019, 4.04.2019 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 17.12.2018 
Montag, 31.12.2018 fällt es aus 
Abfahrt 9.00 Uhr, Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
13. Dezember 2018, Treffpunkt 14.00 Uhr am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer“. Wir entscheiden gemeinsam, 
wo wir wandern möchten und sind dort etwa 2 Stunden unter-
wegs, anschließend kehren wir nach Möglichkeit noch gemüt-
lich ein. Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 
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Büchereinachrichten

 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr  
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag:  10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag:  12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch:  10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag:  10:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa 5 
- 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen 
 

Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
An jedem letzten Donnerstag im Monat ab 18:30 
Uhr stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher 
vor und lesen aus ihnen. 

Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
 
Alles rund ums Weihnachtsfest! 
Für Groß und Klein 

Neben Weihnachts-Literatur, Erzählungen über die Geburt Jesu 
und die heilige Nacht, über das Geschehen in Betlehem ... stehen 
für alle Altersgruppen eine große Zahl an Empfehlungen zu weih-
nachtlichen Themen wie Festtagsmenüs und die passende Deko, 
Bastelanleitungen und Ratgeber, Weihnachtsgeschichten und 
Märchen zum Vorlesen, Bilder- und Wimmelbücher, Liebesromane 
und Abenteuer bis zum Weihnachtskrimi für Sie bereit. Überzeu-
gen Sie sich und besuchen Sie Ihre Bücherei. Wir freuen uns. 

Schachspielen im Dezember  
Herzliche Einladung 
Noch rechtzeitig vor Weihnachten 
wird nochmals SCHACH gespielt. 
SCHACH am Nachmittag: 
Donnerstag, 20.12., 
15.45 - 17.45 Uhr 

SCHACH am Abend: Freitag, 21.12., 18 - 20 Uhr. 
Alle Interessierten, Wissbegierigen, Anfängerinnen und Anfän-
ger, erfahrene Spielerinnen und Spieler sind herzlich eingeladen. 

Thomas Welte beeindruckt mit Anton und dem Papstbesuch 
„Aufregend, wenn es klingelt und der Papst 
steht vor der Tür. Blöd nur, wenn dieser nicht 
weiß, warum er überhaupt hier ist. Gedächt-
nisverlust! Aber Anton hilft gerne. Gemeinsam 
kommen sie dem Schattenmann auf die Spur 
und begeben sich auf die gefährliche Suche 
nach einem wertvollen Ring. Dabei haben sie 
es mit üblen Schurken zu tun, die vor nichts 
zurückschrecken. Wie gut, dass der Papst 
Karate kann ...“ 

Davon hat der ehemalige Bodnegger Schüler Thomas Welte aus 
Grünkraut, heute als Lehrer und Buchautor in Radolfzell lebend, 
bei seinem Sonntagvormittags-Auftritt am 25. November in der 
Bücherei erzählt und reizvolle Passagen aus seinem neuesten 
Kinderbuch vorgelesen. Ein schwieriges Unterfangen, die zahlrei-
chen Besucherinnen und Besucher von ganz klein bis ins Senio-
renalter mit einem Kinderbuch zu begeistern, hätte man vielleicht 
denken können. Keineswegs für Thomas Welte! Im Gegenteil hat 
er es sehr gut verstanden, eineinhalb Stunden Spannung für alle 
Anwesenden zu produzieren und zu erhalten. Immer wieder hat 
er vor allem an die Kinder Fragen zum Geschehen gestellt, auf 
die sie ideenreich und kreativ reagierten. So fand die Geschichte 
mit Anton und dem Papst insgesamt großen Anklang beim auf-
merksamen Publikum.  
Bis in alle Einzelheiten berichtete Thomas Welte auch über die 
Einladung zum Papst, dem er sein Buch nach einer aufwändi-
gen Prozedur tatsächlich hatte persönlich überreichen können. 
Fast so glücklich wie über dieses eindrucksvolle Erlebnis in Rom 
schien Thomas Welte über seinen Besuch in Bodnegg zu sein. 
Es freute ihn, seine Werke im Beisein der Eltern in seiner früheren 
Schule präsentieren zu können, ehemalige Freunde und Lehrer 
zu treffen „ohne meinen früheren Deutschlehrer Franz Schellin-
ger stände ich heute nicht hier“ und sich sogar mit einigen Kum-
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pels wie dem ebenfalls anwesenden Bodnegger Bürgermeister 
Christof Frick aus seiner damaligen Fußballmannschaft austau-
schen zu können. 

Neben „Anton und der Papst“ - für alle Lese-
rinnen und Leser von 8 bis 88 - ist dem Autor 
z. B. auch mit „Yannick“ ein sehr berührender 
Roman für Jugendliche und Erwachsene 
gelungen, der bewusst macht, wie schnell 
sich das Leben von einer auf die andere 
Sekunde verändern kann: Yannick, ein 16-jäh-
riger Schüler, erlebt eine unbeschwerte 
Jugend. Ein plötzlicher Autounfall, bei dem er 
schwer verletzt wird, reißt ihn aus seiner Idylle. 
Nach einem stationären Krankenhausaufent-

halt besucht er eine Fachklinik, in der er langsam lernt, mit sei-
nem neuen Leben zurechtzukommen und seine Behinderung zu 
akzeptieren. Doch persönliche Tiefschläge werfen ihn in seinem 
mühsamen Genesungsprozess immer wieder zurück.  
Ein Buch, das man unbedingt lesen sollte und nicht so schnell 
wieder vergessen wird - ebenfalls in Ihrer Bücherei vorhanden! 
  

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork:	 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg	 Fax 07520 1433

StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Diakon Klaus Friedrich	 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser	 Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de	 Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Samstag, 15.12.2018 
18:00 Uhr   	Anna M., Lukas, Lisa K., Marc, David, Julina 
Freitag, 21.12.2018 
08:30 Uhr   	Ökumenischer Schülergottesdienst 
	 Keine Minis 
19:00 Uhr   	Eucharistiefeier 
	 Marius B., Marwin, Franziska., Lina 
Sonntag, 23.12.2018 
09:00 Uhr   	Eucharistiefeier 
	 Aaron, Carla, Hannes, Chiara, Teresa, Hannah 
Dienstag, 25.12.2018 Weihnachten-Hochfest 
08:45 Uhr   	Eucharistiefeier 
	 Alle Minis!  

Herzlichen Dank an den Frauenbund 
Der Frauenbund hat 300 € - aus dem Verkauf der Advents-
kränze beim Bodnegger Weihnachtsmarkt - für die Renovie-
rung des Kirchendachs und des Kirchturms gespendet. Der 
Frauenbund unterstützt jedes Jahr unsere Kirchengemeinde 
mit einer großzügigen Spende. Vielen lieben Dank dafür! Ihr 
Pfarrer Michael Stork mit dem Kirchengemeinderat 
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Scheinwerfer-Sonntag am 2. Dezember 2018  
Die Kollekte am Scheinwerfer-Sonntag für die Sanierung von 
Kirchendach und Kirchturm unserer Pfarrkirche erbrachte beim 
Sonntagsgottesdienst am 2. Dez. 2018 wiederum das prima 
Ergebnis von 408,72 €.  
Aktueller Spendenstand (mit 1. Rate des Gemeindezu-
schuss von 43.000 €): 132.026,21 €. Allen Spendern hier-
für ein ganz herzliches Vergelt’s Gott.  
Zu den Ausgaben für die Sanierung von Kirchendach 
und Kirchturm: bei einem Gesamtkostenvoranschlag von 
1.721.000 € sind bisher Abschlagsrechnungen für Handwer-
ker, Architekten und Statiker insgesamt 1.104.221,57 €  ange-
fallen und bezahlt. 
Pfarrer Michael Stork und der Kirchengemeinderat 

 

 
 

 

 

Spende aus Kuchenverkauf 
beim Weihnachtsmarkt 
Die „Kaffeklatsch-Frauen“ haben einen Bei-
trag für das Kirchendach der Kirchengemeinde 
gespendet. Ein herzliches „Vergelt’s Gott für die 

Spende von 300 €. Pfarrer Stork mit Kirchengemeinderat 

Herzliche Einladung zur Waldweihnacht   

 

Herzliche Einladung zur Waldweihnacht am 24. Dezember 2018 
 
 

Gemeinsam mit Ihnen und Ihren Familien machen wir uns auch in diesem Jahr auf den Weg zur Krippe und  
versuchen das Wunder zu verstehen, dass Gott für uns in Jesus Mensch wird.  

  

Wir beginnen um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche und machen uns von dort gemeinsam  
auf den Weg zur Krippe. Wir folgen den Engeln zum Hirtenfeld und gehen mit den Hirten zu 
Jesus, Maria und Josef in den Stall, wo der Gottesdienst endet. Auf dem Weg singen und beten  
wir gemeinsam. Die Jugendkappelle wird uns musikalisch begleiten.  
 

Bitte achten Sie auf wetterentsprechende Kleidung und Schuhwerk. 
Zudem empfehlen wir kleine Taschenlampen für die Liedtexte.  
 

Die Kinder sind eingeladen, ihre Opferkässchen mitzubringen, die am Ende des Gottesdienstes  
zur Krippe gebracht werden.  
 

Die Kommunionkinder 2019 freuen sich auf alle, die mit ihnen gemeinsam die 
Waldweihnacht feiern und wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit.  

am 24. Dezember 2018 
Gemeinsam mit Ihnen und Ihren Familien machen 
wir uns auch in diesem Jahr auf den Weg zur 
Krippe und versuchen das Wunder zu verstehen, 
dass Gott für uns in Jesus Mensch wird.  

 

 

Herzliche Einladung zur Waldweihnacht am 24. Dezember 2018 
 
 

Gemeinsam mit Ihnen und Ihren Familien machen wir uns auch in diesem Jahr auf den Weg zur Krippe und  
versuchen das Wunder zu verstehen, dass Gott für uns in Jesus Mensch wird.  

  

Wir beginnen um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche und machen uns von dort gemeinsam  
auf den Weg zur Krippe. Wir folgen den Engeln zum Hirtenfeld und gehen mit den Hirten zu 
Jesus, Maria und Josef in den Stall, wo der Gottesdienst endet. Auf dem Weg singen und beten  
wir gemeinsam. Die Jugendkappelle wird uns musikalisch begleiten.  
 

Bitte achten Sie auf wetterentsprechende Kleidung und Schuhwerk. 
Zudem empfehlen wir kleine Taschenlampen für die Liedtexte.  
 

Die Kinder sind eingeladen, ihre Opferkässchen mitzubringen, die am Ende des Gottesdienstes  
zur Krippe gebracht werden.  
 

Die Kommunionkinder 2019 freuen sich auf alle, die mit ihnen gemeinsam die 
Waldweihnacht feiern und wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit.  

Wir beginnen um 16.00 Uhr in der Pfarrkir-
che  und machen uns von dort gemeinsam auf 
den Weg zur Krippe. Wir folgen den Engeln zum 
Hirtenfeld und gehen mit den Hirten zu Jesus, 
Maria und Josef in den Stall, wo der Gottes-
dienst endet. Auf dem Weg singen und beten 
wir gemeinsam. Die Jugendkappelle wird uns 
musikalisch begleiten. 
Bitte achten Sie auf wetterentsprechende Klei-
dung und Schuhwerk. Zudem empfehlen wir kleine Taschen-
lampen für die Liedtexte. 
Die Kinder sind eingeladen, ihre Opferkässchen mitzubringen, 
die am Ende des Gottesdienstes zur Krippe gebracht werden. 
Die Kommunionkinder 2019 freuen sich auf alle, die mit ihnen 
gemeinsam die Waldweihnacht feiern und wünschen eine 
besinnliche Weihnachtszeit.  

Die Termine der Sternsinger im Überblick: 
Sonntag, 16.12.2018 - 10:30 Uhr 
Erstes Treffen aller Sternsinger 
Dauer ca. 90 min 
Ort: Lindenschule Bodnegg 
(Vorstellung der Projekte, Proben der Texte) 
Sonntag, 23.12.2018 - 10:30 Uhr 
Zweites Treffen aller Sternsinger 
Dauer ca. 90 min 
Ort: Lindenschule Bodnegg  
(Anprobe der Gewänder und Proben der Lieder mit Begleitung) 
Sonntag, 30.12.2018 - 09:45 Uhr 
Ankleiden für Aussendung 
Ort: Lindenschule Bodnegg 
10:30 Uhr  Aussendungsgottesdienst 
Ort: St. Magnus und Ulrich Bodnegg 
Mittwoch, 02.01.2019 - 08:30 Uhr 
Beginn erster Tag der Aktion 
Ort: Lindenschule Bodnegg 
19:00 Uhr  Ende erster Tag 
Ort: Lindenschule Bodnegg 
Donnerstag,03.01.2019 - 08:30 Uhr 
Beginn zweiter Tag 
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Ort: Lindenschule Bodnegg 
19:00 Uhr Ende der Sternsingeraktion 
Ort: Lindenschule Bodnegg 
Wie jedes Jahr benötigen wir wieder ein paar Fahrer, die sich 
bereit erklären die Außengruppen zu unterstützen. Wir möchten 
Sie daher herzlich bitten, sich bei den Oberministranten zu mel-
den, falls Sie Zeit und Lust haben. Gerne können sie sich auch 
per E-Mail: sternsinger@minis-bodnegg.de unter dem Betreff 
„Fahrer“ an uns wenden. Sie können uns natürlich auch bei Fra-
gen zum Thema Sternsingen 2019 unter der oben genannten 
E-Mail Adresse erreichen. 
Vielen Dank! 

 

Segensfeier für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten 
Unter dem Leitwort „Ich wünsche dir Leben“ laden die Kir-
chengemeinde St. Martin Weingarten und Frauen der Schön-
stattbewegung alle Mütter und Väter, die ein Kind erwarten 
zu einem Segensgottesdienst am Sonntag, 16. Dezember 
2018 um 11.15 Uhr in die Basilika Weingarten ein. Am Ende 
der Feier spendet Herr Dekan Schmid jeder Mutter/jedem 
Elternpaar den Einzelsegen. 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2018  
Liebe Schwestern und Brüder, 
viele Kinder und Jugendliche in Lateinamerika und der Kari-
bik werden in großer Armut geboren. Um das Überleben ihrer 
Familie zu sichern, müssen sie oft schon in jungen Jahren hart 
arbeiten. Vor allem Jugendliche indigener oder afroamerika-
nischer Herkunft leiden unter schwierigen sozialen Verhält-
nissen und fehlenden Bildungsmöglichkeiten. Dabei träumen 
viele von einer guten Zukunft, wollen zur Schule gehen, einen 
Beruf erlernen und Verantwortung übernehmen. 
Die Kirche in Lateinamerika bekennt sich zur „Option für die 
Armen“ und zur „Option für die Jugend“. Das verpflichtet sie, 
den jungen Menschen zu helfen, ein selbstbestimmtes, wür-
devolles Leben zu gestalten. Adveniat unterstützt die Kirche 
in diesem Bemühen und stellt die diesjährige Weihnachtsak-
tion unter das Motto „Chancen geben - Jugend will Verant-
wortung“. 
An Weihnachten feiern wir die Menschwerdung Gottes und 
seine Hoffnungsbotschaft für uns Menschen. Wir sind eingela-
den, diese Botschaft in Wort und Tat an andere weiterzugeben. 
Mit der Kollekte am Weihnachtsfest können wir ein Zeichen 
setzen, indem wir das Engagement von Adveniat und der Kir-
che in Lateinamerika und der Karibik unterstützen. Wir bitten 
Sie: Bleiben Sie den Menschen dort auch im Gebet verbunden! 
Dr. Gebhard Fürst 

Kath. Gefängnisseelsorge Ravensburg 
bittet um Unterstützung 
Weihnachten im Gefängnis - das ist für viele der Inhaftierten eine 
sehr trostlose Zeit. Da sitzt man an Heiligabend in der Zelle - ohne 
Eltern und Geschwister, ohne Partnerin und v.a. ohne Kinder. Viele 
sagen „Die längste Nacht des Jahres“. Doch auch die Feiertage 
sind öde, denn Arbeitsbetriebe und Schule haben geschlossen 
und so sitzen viele den ganzen Tag gelangweilt in der Zelle. Da 
ist es gut, wenn wenigstens Besuch kommt. Doch es gibt leider 
rund 100 Gefangene, die draußen keinen mehr haben, der sich 
um sie kümmert, d. h. trotz Weihnachten kein Besuch, kein Brief, 
kein Päckchen. 
Diese 100 Gefangenen erhalten von uns Seelsorgern ein kleines 
Päckchen. Damit wir diese Päckchen finanzieren können, aber 
auch für Kalender und Kerzen für die Gottesdienstbesucher, für 
das Musikerhonorar im Weihnachtsgottesdienst und das ganze 
Jahr über für Buntstifte, Briefmarken, Bibeln, Spielkarten, Bücher, 
aber auch für gesellige und kulturelle Veranstaltungen sowie für 
viele andere „Kleinigkeiten“ sind wir dankbar für jede kleine und 
große finanzielle Unterstützung. 
Ich bedanke mich im Voraus, wünsche Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest. 

Katholische Gefängnisseelsorge Ravensburg, Konrad Widmann 
(Pastoralreferent) 
Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg, Tel: 0751/373229 
E-Mail: konrad.widmann@jvaravensburg.justiz.bwl.de  
Spenden an: Diözese Rottenburg-Stuttgart,  
IBAN: DE91 6005 0101 0001 3627 23 
Verwendungszweck: Spende Gefängnisseelsorge Ravensburg 
  

Dreiteiliger Basiskurs  
Kinder- und Familiengottesdienste 
Für MitarbeiterInnen in Gottesdiensten mit Kindern und 
Familien  
In vielen Gemeinden unserer Diözese engagieren sich Frauen 
und Männer ehrenamtlich im Kinder- und Familiengottesdienst. 
Die Gestaltung und Feier kindgemäßer Liturgie erleben die 
meisten als persönliche Bereicherung. Die veränderte Situa-
tion in der gemeindlichen Pastoral führt dazu, dass nicht mehr 
alle ehrenamtlichen Teams begleitet werden. Der Kurs befähigt 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen, kompetent und sicher Gottes-
dienste mit Kindern zu gestalten. Dazu gehört auch, sich auf 
Rahmenbedingungen für eine gelingende Teamarbeit vor Ort 
einzustellen und sie gemeinsam zu entwickeln.  
Inhalte: 
- In meinem Lebens-Alltag Gott entdecken 
- Glauben gestalten und feiern 
- Bibel und Rituale 
- Methodenvielfalt (ganzheitlich-sinnorientierte Elemente 
- Biblische Erzählfiguren, Kreative Mitmachelemente) 
- Grundlagen von Leitung und Teamarbeit 
Termine/Ort 
Termin 1: 01.02.2019, 18:00 Uhr - 02.02.2019, 17:00 Uhr 
Termin 2: 23.03.2019, 09.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Termin 3: 05.05.2019, 09.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Tagungshaus Regina Pacis, Leutkirch 
Referentinnen 
Anne Kuhn, Gemeindereferentin Grünkraut 
Evelyn Moosmann, Erzieherin, Wolpertswende 
Kosten:  70,- € (für den Gesamtkurs, übernimmt i. d. R. die 
Kirchengemeinde) 
Information: Dekanatsgeschäftsstelle Weingarten Telefon: 
0751 354 105-23 
Anmeldung: ASaile.institut-fwb@bo.drs.de 
Telefon: 07472 922-164 

Evangelische 
Kirchengemeinde Atzenweiler

Freitag, 14. Dezember  
16.00 Uhr	 Adventsandacht 
	 in der Wohnanlage für Jung und Alt in Waldburg 
	 Pfarrer Bürkle 
Mittwoch, 19. Dezember 
20.00 Uhr	 bis 22.00 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut 
	 Chorprobe im Pfarrstadel, Grünkraut. Leitung Lib 

Briscoe 
Samstag, 15. Dezember 
19.30 Uhr	 Advents- und Weihnachtsmusik 
	 in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
	 MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut 
	 U-44 Chor 
	 Instrumentalensemble 
	 Judith Kuhn, Orgel 
	 Birgit Arnegger, Sopran 
	 Annabelle Niedermaier, Sopran 
	 Martina Obert, Alt 
	 Markus Kimmich, Tenor 
	 Leitung: Ulrich Niedermaier 
Sonntag, 16. Dezember - 3. Advent 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig.  
Jes 40,3.10 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche in Vogt. 
	 Pfarrer Bürkle 
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10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler. 

	 Krippenspielprobe 
	 Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt. 
	 Kirchencafé im Gemeindesaal:  Nach dem Gottes-

dienst treffen wir uns zum gemeinsamen Plaudern 
und Zusammensein bei Kaffee, Tee und Gebäck. 
Dazu laden die diesjährigen Konfi-Eltern recht herz-
lich ein. 

17.00 Uhr 	 Advents- und Weihnachtsmusik 
	 in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
	 MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut 
	 U-44 Chor 
	 Instrumentalensemble 
	 Judith Kuhn, Orgel 
	 Birgit Arnegger, Sopran 
	 Annabelle Niedermaier, Sopran 
	 Martina Obert, Alt 
	 Markus Kimmich, Tenor 
	 Leitung: Ulrich Niedermaier 
Samstag, 22. Dezember 
15.00 Uhr	 Krippenspiel, Hauptprobe 
	 in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
18.00 Uhr	 Trostweihnacht 
	 Ein Gottesdienst für Menschen, die es mit den fröh-

lichen Feiertagen schwer haben. Für Trauernde und 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen. 

	 Musikalische Begleitung durch die Chorgemeinschaft 
Grünkraut. 

	 Dagmar Knausberg mit Frauenteam in der Kirche in 
Hannober bei Waldburg 

Sonntag, 23. Dezember - 4. Advent 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe. Phil 4,4.5b 
	 Kein Gottesdienst in Atzenweiler. Gemeinde ist in die 

Christuskirche nach Vogt herzlichst eingeladen. 
10.15 Uhr	 Gottesdienst und Kinderkirche in der Christuskirche 

in Vogt. 
	 Pfarrer Brennecke 
	 Krippenspielprobe in Vogt 
Montag, 24. Dezember - Heiligabend 
16.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Kinder-

kirche in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
	 Pfarrer Bürkle 
22.00 Uhr	 Christnachtfeier in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
	 Pfarrer Bürkle 
Dienstag, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag 
10.15 Uhr	 Kein Gottesdienst in Atzenweiler. 
	 Die Gemeinde ist zum gemeinsamen Gottesdienst 

mit Abendmahl nach Vogt in die Christuskirche ein-
geladen. 

	 Pfarrer Brennecke. 
Mittwoch, 26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag 
10.15 Uhr	 Gottesdienst und musikalische Begleitung des 

Ökumenischen Chores in der Evangelischen Kir-
che Atzenweiler. 

	 Pfarrer Bürkle 
Montag 31. Dezember - Altjahresabend 
17.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche in Vogt. 
	 Pfarrer Brennecke 
18.30 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche in Atzen-

weiler. 
	 Pfarrer Brennecke 
  
Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt Bürozeiten: Dienstag von 15.00 18.00 Uhr, 
Donnerstag von 9.00 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 
  

Ökumenische Angebote

Mittwoch, 19. Dezember 
20.00 Uhr	 bis 22.00 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut 
	 Chorprobe im Pfarrstadel, Grünkraut. Leitung Lib 

Briscoe 

Vereinsnachrichten

bodnegg kulturell e. v.

Wa(h)r was? - satirischer Jahresrückblick von Mike Jörg 

Am 12. Januar 2019 um 20 Uhr im DGH. Genau passend zur 
offiziellen Eröffnung des Dorfgemeinschaftshauses lädt [boku] am 
Abend zum politischen Kabarett ein. Karten gibt es ab sofort im 
Weltcafé/laden Rupp zu 12 €, ermäßigt 9 €, unter 07520-914270 
(zeitweise AB) oder über www.boku-bodnegg.de 
Karten oder Gutscheine für [boku]-Veranstaltungen sind ein immer 
willkommenes Geschenk, nicht nur zu Weihnachten. Das neue 
Programm 2019/1 in gedruckter Form erscheint noch vor Weih-
nachten und liegt wieder an vielen Stellen in und um Bodnegg 
aus. Auch unsere Website wird um die Jahreswende aktualisiert. 
Das gesamte [boku]-Team wünscht eine stressfreie Vorweih-
nachtszeit, besinnliche und erholsame Feiertage und fürs neue 
Jahr viele angenehme Stunden, gerne auch bei uns. 

Chancen durch Lernen 
in Uganda e. V.

Besuch in SMILE‘s home 
Seit etwa einer Woche bin ich zurück von einem Besuch in unse-
rem Projekt und in SM ILE‘ s home. Zu berichten ist von einer gro-
ßen Enttäuschung und Sorge, sowie sehr Erfreulichem. 
Ein vierzehnjähriges Mädchen hatten wir Anfang 2018 aufgenom-
men und in die Schule geschickt, nachdem sie einige Zeit auf der 
Straße gelebt hatte, was sicherlich ein schwieriger Hintergrund 
ist. Im Heim überzeugte sie, war freundlich und ordentlich. Wir 
waren deshalb sicher, sie würde einen guten Weg gehen. Nach 
einiger Zeit machte sie in der Schule Probleme, wurde von dort 
der Polizei gemeldet und nach Hause geschickt. Eines Tages 
sagte sie, jemand besuchen zu wollen, und machte sich auf den 
Weg. Seitdem ist sie verschwunden. Die Polizei ist informiert, 
konnte aber bis jetzt nicht helfen. Bedrückend ist die Sorge, was 
ihr passiert sein könnte. 
Erfreulich erfolgreich war die Hilfe für Samuel Kyegombe. Er hat 
seinen Vater nie gesehen, seine Mutter starb früh. Danach lebte er 
mit seiner Großmutter, einer Betreuerin im Schlafsaal einer „Boar-
ding School“. Sie ermöglichte ihm die Primary School, die dar-
auf aufbauende Secondary School konnte sie nicht finanzieren, 
ihr Gehalt ist einfach zu niedrig. Wir übernahmen Samuel 2012, 
er machte „Abitur“ und schloss eine Ausbildung zum Kranken-
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pfleger ab. Einige Zeit arbeitete er in verschiedenen Krankensta-
tionen. Seine Erfahrungen in der Zeit waren unerfreulich. Sein 
ohnehin niedriges Gehalt wurde ihm zum Teil vorenthalten, oder 
gar nicht ausbezahlt. 
Zum Glück fand er einen Partner, der das Startkapital für eine 
eigene „clinic“ hatte. Dort arbeitet er jetzt zusammen mit einer 
Krankenschwester und einer Kraft für das Labor, auch der Geld-
geber kommt stundenweise. Ihr Einkommen ist nicht hoch, die 
Patienten nehmen aber aufgrund guter Arbeit und besonderer 
Aktionen zu. Zum Beispiel hat Samuel Babies kostenlos geimpft 
mit einem Vorsorgeserum, das der Staat zur Verfügung gestellt 
hatte. Bis jetzt haben sich zwanzig Frauen bei einer Geburt hel-
fen lassen. Sie werden wiederkommen. 
Schon 2012 hatte Samuel konkrete Vorstellungen von seiner 
Berufslaufbahn. Nach der Ausbildung zum Krankenpfleger wollte 
er einige Jahre praktizieren und sich dann höher qualifizieren. 
Ob und gegebenenfalls wann wir ihm weitere sechs Semester 
ermöglichen können, müssen wir abwarten. Die Nachricht, er 

unterstütze jetzt schon ein Mädchen, damit sie zur Schule gehen 
kann, bereitet besondere Freude. Auf solche Engagements hof-
fen wir von Anfang an. 
  

Mitten im Dorf
 2. LEBENDIGER ADVENTSKALENDER BODNEGG 

 

Die Gastgeber gestalten Ihr „Türchen“ nach eigenen Ideen, vielleicht mit Liedern, 
Geschichten, Gebeten oder auch einfach mit Kerzenschein und Tee ... 

 
Hier öffnen sich die nächsten „Adventskalender-Türchen“: 

 

16 
TSV Bodnegg 

Vor dem Sportheim 
17 Uhr 

 

15 
Fam. Rheinländer- 

Trübenbacher 
Hirscher 1 

17 Uhr 

 

22 
Fam. Kuhn-Schwarz 

Lerchenweg 17 
17 Uhr 

18 
Kleine Musikanten 

Musikapelle Bodnegg 
Kolpinghaus 
17.15 Uhr 

17 
Kontaktbüro der 

Gemeinde 
Eingang Rathaus 

17 Uhr 

 

21 
Fam. Schwarz- 

Preiß 
Nelkenweg 23 

17.30 Uhr 

 
6 19 

13 

11 

8 

3 

12 

10 

23 

9 

 
Bitte Tassen 
mitbringen! 7 20 5 

4 

2 

24 

1
9 
 

 

14 
Fam. Westermann/ 

 Henneke 
Am Lindenbühl 22 

17 Uhr 



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 13. Dezember 2018� Seite 19

Frauenbund Bodnegg 

Vorschau 2019: 
Mittwoch, 16. Januar 2019 
19.30 Uhr in der Bücherei Bodnegg 
Mitgliederversammlung und Rückblick mit Bildern 
Samstag, 26. Januar 2019 
Frauenfrühstück 
9.00 Uhr Cafeteria Rosenharz 
Thema: „Von Kopf bis Fuß dem eigenen Körper auf der Spur“ 
mit Liss Stengel-Denninger 
  
In Ravensburg im Haus der Kath. Kirche Ravensburg findet 
vom 05. Januar 2019 bis 20. Januar 2019 eine Krippenaus-
stellung statt. 
Hier werden 60 Krippen aus Afrika und Lateinamerika vom Samm-
ler Adalbert Kuhn aus Esslingen, zu sehen sein. 
Öffentliche Führungen an Sonntagen nach dem Gottesdienst um 
11.15 Uhr und an den Samstagen um 11.00 Uhr.  
Veranstalter:  Kooperation mit der Eine-Welt-Gruppe und dem 
Katholischen Deutschen Frauenbund. 
Die Ausstellung ist im Andreassaal 
  
Vernissage: 
Kurzvortrag durch den Diplom-Theologen Adalbert Kuhn: „Ein-
führung in die Geschichte und Bedeutung von Weihnachtskrip-
pen“ am Samstag, den 05. Januar 2019 im Andreassaal 

Kolpingfamilie Bodnegg

Kolpingausflug auf die Insel Krk vom 3. - 9. April 2019 
Liebe Kolpingmitglieder und interessierte Ausflugsteilnehmer! 
Bitte meldet euch baldmöglichst schriftlich bei Hans Peter 
Weißhaupt persönlich oder per Email hanspeterWei@web.de an, 
damit Interessenten, die Urlaub beantragen müssen, wissen ob 
der Ausflug zustande kommt. 
Bitte Name, Adresse, Zimmerwunsch EZ oder DZ und evtl. Rei-
serücktrittkostenversicherung bei Selbstbeteiligung von 20 % zu 
20,50 Euro bzw. ohne Selbstbeteiligung zu 29,80 Euro angeben. 

Schützenclub Hubertus

Einladung zur weihnachtlichen Jahresabschlussfeier 
Wir laden alle unsere Mitglieder mit deren Angehörigen und 
Freunden, ganz besonders auch die Eltern und Geschwister 
unserer Jungschützen zu unserer weihnachtlichen Jahresab-
schlussfeier am �

Samstag, den 15. Dezember 2018  
ab 20 Uhr 

recht herzlich ins Schützenhaus nach Hargarten ein. 
Die Siegerehrung des Preisschießens und die Bekanntgabe 
des Schützenkönigs 2019, werden Programmpunkte des 
Abends sein. Wir dürfen uns auch wieder auf den Besuch 
vom Nikolaus freuen, dem bestimmt wieder die ein oder andere 
Schandtat der Schützen aufgefallen ist. 
Wir würden uns sehr über viele Besucher freuen und wünschen 
allen einen schönen, vergnüglichen und kameradschaftlichen 
Abend im Schützenhaus. 
Schützenclub Hubertus Bodnegg 

Mitgliederversammlung 
Am Donnerstag, den 10. Januar 2018 findet um 20.00 Uhr im 
Schützenhaus in Hargarten unsere Mitgliederversammlung statt. 
Hierzu sind alle aktiven und fördernden Mitglieder herzlich ein-
geladen. 

Tagesordnung: 
1.	 Bericht Oberschützenmeisterin 
2.	 Bericht Schießleiter 
3.	 Bericht Jugendleiterteam 
4.	 Bericht Schriftführer 
5.	 Bericht Kassiererin und Kassenrevisoren 
6.	 Entlastung 
7.	 Wahlen 
8.	 Verschiedenes 
9.	 Wünsche und Anfragen 
Die Vorstandschaft bittet um zahlreichen Besuch der Versammlung. 
Für den Ausschuss 
Ursula Fecker 

Sozialverband VDK 

Weihnachtszeit 
von Verena Bentele, Präsidentin des Sozi-
alverbands VdK Deutschland 
Weihnachtszeit ist Wünschezeit. Auf meinem 
sozialpolitischen Wunschzettel steht dieser 
große Wunsch: Umverteilung. 
Verena Bentele, VdK-Präsidentin | © Silvia 
Béres, München 
Ich gebe zu, dass das Christkind oder der 
Weihnachtsmann wohl nicht zuständig sind. 
Trotzdem gefällt mir die Idee, dass unter dem 
deutschen Christbaum ein großes Paket mit 

schöner Schleife liegt. Auf dem Geschenkanhänger steht: „Für 
soziale Gerechtigkeit. Von Ihrer Bundesregierung.“ 
Nehmen wir einen Versandhändler wie Amazon. Zur Weihnachtszeit 
hat dieses ohnehin milliardenschwere Unternehmen wieder ein paar 
Milliarden Euro mehr in der Kasse. Schließlich findet der Weihnachts-
bummel für immer mehr Menschen in Deutschland online statt. 
Anders als der Händler um die Ecke versteuert Amazon seinen 
Gewinn, den er hier erzielt hat, aber zu einem sehr niedrigen Satz. 
Auf den Bahamas oder auf anderen schönen Inseln wurden für 
solche Firmen ganz bequeme Steuerschlupflöcher geschaffen. 
Das ist nicht einmal Betrug, das ist bisher legal. 
Dem deutschen Fiskus entgeht auf diese Weise sehr viel Geld. 
Etwa zum Bau von Straßen, auf denen Lieferfahrzeuge fahren. 
Oder für Arbeitslosengeld II, mit dem der Ausfahrer seinen mick-
rigen Lohn aufstocken muss. 
Doch nicht nur amerikanische Versandriesen erwirtschaften recht 
unbehelligt ihr Geld. Große Unternehmen, Einkommensmillionäre 
oder reiche Erben müssen sich in Deutschland auch nicht vor 
dem Finanzamt fürchten. 
Das Solidaritätsprinzip wird ausgehöhlt. Nach einer aktuellen Stu-
die der Hans-Böckler-Stiftung nehmen Armut und Reichtum zu. 
Ursache ist auch eine verfehlte Umverteilungspolitik. Die unte-
ren fünf Prozent der Haushalte wurden durch Steuern und Abga-
ben zwischen 1998 und 2015 um 5,7 Prozent höher belastet, das 
oberste Prozent der Haushalte um 4,8 Prozent entlastet. 
Für den Sozialstaat ist diese Entwicklung Gift. Die Sozialausgaben 
steigen, weil die Löhne zu niedrig sind, die Renten nicht reichen 
und Familien die Miete nicht zahlen können. Mehr Umverteilung 
von oben nach unten ist die vernünftige Lösung, um den sozia-
len Frieden zu sichern. 

Sozialrechtliche Änderungen ab Januar 2019 
Am 1. Januar 2019 treten einige Gesetzesänderungen in Kraft, für die 
sich der Sozialverband VdK Baden-Württemberg seit Langem ein-
gesetzt hat, wie die Rückkehr zur Beitragsparität in der gesetzlichen 
Krankenversicherung, die Sicherung des Rentenniveaus oder auch 
Verbesserungen bei Mütterrente und Erwerbsminderungsrente. Der 
VdK verlangt jedoch weitere Verbesserungen für die Betroffenen - bei-
spielsweise die völlige Gleichstellung aller Mütter bei der Mütterrente 
oder auch die Abschaffung der Abschläge auf Erwerbsminderungs-
renten sowie die Anhebung des Rentenniveaus auf mindestens 50 
Prozent. Detailinformationen zu den gesetzlichen Neuerungen finden 
sich unter www.vdk.de/vdk1218 und können ab 17. Dezember im 
kostenlosen VdK-Videoportal unter www.vdktv.de abgerufen werden. 
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Tennisclub Bodnegg

Einladung zur Sylvesterwanderung! 
Alle Mitglieder sind wieder zu unserer alljährlichen Sylvesterwan-
derung eingeladen. 
Termin:	 Montag, 31.12.2018 
Start:	 Ab 10:00 Uhr treffen wir uns wie gewohnt bei Ursula 

und Jürgen Toschka zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. 

	 Die Wanderung wird uns dann rund um Wolfegg füh-
ren über ca. 1 ½ bis 2 Stunden. 

	 Den Abschluß werden wir dann wieder im „Kongo“ 
machen. 

	 „Laufkranke“ oder Begleiter können dann auch direkt 
zum Essen kommen. 

Anmeldungen bitte bei Ursula und Jürgen Toschka unter 
07520/2524 bis 26.12.18 
Der Vorstand 

TSV Bodnegg

Abteilung Eltern/Kind-Turnen
Akrobatik&mehr für Kinder ab 8 Jahren 
Ab Januar 2019 immer Donnerstags ab 15.30 bis 17.00 Uhr im 
Gymnastikraum Bodnegg, Treffpunkt vor dem Hallenbad 
Übungsleiterin: Jasmina Gierer 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine TSV-Mitgliedschaft ist erforderlich. 
Anmeldung bitte per mail an jasmina.gierer@web.de 
 
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse: 
TSV Jungen – SVW Weingarten II	�  6:4 
Durch den knappen Sieg konnte sich das Team noch auf den 
vierten Tabellenplatz in der Kreisliga A verbessern. In den Ein-
zeln waren Aaron Grenz und Janik Frick je zweimal, sowie Jonas 
Rieger einmal erfolgreich. Den sechsten Punkt holten Janik Frick 
und Nikolai Heine im Doppel. 
Jahresabschluss 2018: 
Am Samstag 15. Dezember finden noch die Bodnegger Ver-
einsmeisterschaften statt. 
Ab 14.00 Uhr kämpfen die Mädchen und Jungen um ihre Pokale, 
ab 16.00 Uhr werden die Junioren ihren Meister ausspielen und 
ab 17.00 Uhr greifen dann die Älteren ins Geschehen ein. 
Erfreulich für die Abteilung ist, dass in letzter Zeit wieder einige 
Hobbyspieler/innen das Montagstraining bereichern. Tischtennis 
ist ein idealer Sport, der Jung und Alt und „Männlein“ und „Wei-
blein“ gleichermaßen begeistern kann. Besonders die drei Bod-
negger Jugendtrainer wären über regen Zulauf froh. 
Das Training an jedem Montag beginnt für Mädchen und Jungen 
(ab etwa 8 Jahren) um 18:00 Uhr. 
 
 

Was sonst noch interessiert

„Bewegter Advent“ 
Die Kinderturnabteilung, des SV Amtzell veranstaltet am 15.12.18 
einen „ Bewegten Advent“ für Jedermann von 14 - 17 Uhr für Kin-
der von 0-10 Jahren in der Turn- und Festhalle Amtzell. 
Diese Bewegungslandschaft findet in Zusammenarbeit mit dem 
Turngau Oberschwaben und der AOK statt. Für einen Unkosten-
beitrag von 3€/Kind ab 3 Jahren, können sich die Besucher an 
verschiedenen Geräteaufbauten, Airtreck und diversen Kleinma-
terialien ausprobieren. Das Turni Maskottchen und das Turni-Mo-
bil des Turngau Oberschwaben machen ebenso bei uns Station. 
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee, Kuchen und Getränken gesorgt. 
Es besteht Turnschuhpflicht und die Aufsichtspflicht liegt bei 
den Eltern! 

Theatergruppe Primisweiler 
So an Duranand - Lustspiel in 4 Akten von Paul Greb 
Aufführungen 
Mittwoch	 26. Dezember 2018	 20 Uhr 
Samstag	 29. Dezember 2018	 20 Uhr 
Sonntag	 30. Dezember 2018	 14 Uhr 
	 (Seniorenvorstellung) 
Freitag	 4. Januar 2019	 20 Uhr 
Samstag	 5. Januar 2019	 20 Uhr 
Sonntag	 6. Januar 2019	 18 Uhr 
Kartenvorverkauf 
Familie Schirmer, Telefon 07528-6559 
Montag bis Freitag von 18 bis 20 Uhr • Eintritt 8,- Euro 
Veranstaltung in der Tun- und Festhalle Primisweiler 

Eine Blutspende ist ein besonderes  
Weihnachtsgeschenk 
Das DRK bedankt sich mit einer exklusiven Thermoskanne 
im DRK-Design. 
Auch in den letzten Wochen des Jahres sind viele Blutspen-
den nötig, um die Kliniken mit lebensrettenden Blutpräparaten 
zu versorgen. 
Um den Bedarf bereitstellen zu können, bittet der DRK-Blutspen-
dedienst um eine Blutspende am 
Mittwoch, dem 26.12.2018 
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
Festhalle, Amtzeller Straße 20 
88289 Waldburg 
 
Lebendiger Adventskalender in Rosenharz 
Wann?  13.12.2018 in der Kirche in Rosenharz, Raum der Stille 
(17:00-18:00 Uhr) 
Und vorher?  Adventsmarkt mit Kreativem, Waffeln & Punsch 
(14:00-17:00 Uhr) 
Lasst euch überraschen! 
 
Gemeinde Grünkraut 
Bei der Gemeinde Grünkraut, 3200 Einwohner, Landkreis Ravens-
burg sind zum nächst möglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu 
besetzen. 
Kontaktstelle für Seniorinnen/Senioren und bürgerschaft-
liches Engagement (Beschäftigungsumfang 75 %) (m/w/d) 
Aufgaben 
- �Mitwirkung bei der Umsetzung des Seniorenkonzepts „Alter-

nativen fürs Alter“ 
- �Kontakt und Informationsstelle für ältere Menschen und Men-

schen mit Behinderungen 
- �Kontakt, Informations- und Vermittlungsstelle für alle bürger-

schaftlich Tätigen und alle Nutzer von bürgerschaftlichen Ange-
boten 

- �Beratung bzw. Vermittlung von Beratung zu allen sozialen Fra-
gen sowie Hilfe bei der Antragstellung 

- �Gemeinwesen und Quartiersarbeit mit Initiierung möglichst klein-
räumiger und niederschwelliger Hilfesysteme und Angebote 

- �Unterstützung aller in der sozialen Arbeit tätigen Träger, Ver-
eine und Gruppen 

Stelle der/des Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragten 
(Beschäftigungsumfang 50 %) (m/w/d)  
Aufgaben 
- �Planung und Umsetzung von Projekten für Kinder, Jugendli-

che und Familien 
- Vernetzung der Kinder und Jugendarbeit in Grünkraut 
- �Planung und Organisation der Ferienbetreuung und des Jugend-

hauses 
- �Mitarbeit bei der Entwicklung und Ausbau von generationsüber-

greifenden Angeboten für Jung und Alt 
- �Enge Kooperation mit allen in der sozialen Arbeit tätigen Trä-

gern, Vereinen und Gruppen 
Ihr Profil für beide Stellen 
- �Studium (Bachelor) im Bereich der Sozialen Arbeit / Sozialpä-

dagogik oder eine Ausbildung mit vergleichbaren Qualifikatio-
nen und Erfahrungen 

- �idealerweise mehrjährige Erfahrung in der sozialen Arbeit mit 
älteren und bürgerschaftlich tätigen Menschen, bzw. mit Kin-
dern und Jugendlichen 



- ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten 
- selbstständige, strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise 
- Organisationstalent und Teamfähigkeit 
- Belastbarkeit, Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein 
- Bereitschaft zu Arbeitszeiten außerhalb der üblichen Bürozeiten 
Wir bieten 
- unbefristete Arbeitsverhältnisse 
- Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
- Möglichkeiten zur Fort und Weiterbildung 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an unseren Bür-
germeister Holger Lehr unter 0751 / 760212. Bitte bewerben Sie 
sich bis 10. Januar 2019 bei der Gemeindeverwaltung Grünkraut, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Chorgemeinschaft Grünkraut 
Advents- und Weihnachtsmusik 
Samstag, den 15.12.2018, 19:30 Uhr 
Sonntag, den 16.12.2018, 17:00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche in Grünkraut-Atzenweiler 
Die MGV Chorgemeinschaft freut sich am Konzertwochenende 
auf ein zahlreiches und ebenfalls generationenübergreifendes 
Publikum! 
Eintrittskarten zu 12 € bzw. 6 € sind bei der Gemeindeverwaltung 
Grünkraut (Tel.: 0751/7602-26) und an der Abendkasse erhältlich. 
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IMMOBILIENMARKT

Architektin sucht Grundstück, Bauernhof oder Haus
in Bodnegg u. Umgebung zum Kauf. Gerne aus renovierungsbedürf-
tig.  07520/9449800

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unseren Weihnachtskatalog finden Sie unter
http://www.duv-wagner.de/

anzeigen/geschaeftsanzeigen/

Haben Sie schon Ihre 
Weihnachtsanzeige 

gebucht?
Nein? - Dann rufen Sie 

uns gerne an!

07154 8222-0

Letzte Chance

›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

Sie möchten Ihr Haus oder Ihre Wohnung verkaufen?

Inserieren Sie online!
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 13.12. bis Samstag, 15.12.18

Schweinegeschnetzeltes 
auch gewürzt 100 g 0,99 €

Hähnchenbrustfi let frisch und mager 100 g 1,19 €

1a Lyoner 100 g 1,09 €

Geschlagene kesselfrisch 100 g 1,09 €

Schinken-Ei-Salat 100 g 1,09 €

Drahtloser Kopfhörer zum Sonderpreis 

Sennheiser SET 50TV
Preis statt € 179,90 jetzt € 144,90

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · Fax 96151 · TV-Marb@t-online.de

Gerne auch direkt nach der  

Ausbildung oder Elternzeit

Profession
ell 

Dynamisch

Zuverlässig

Karmeliterhof 1-3 • 88213 Ravensburg • www.schnekenburger-stb.de

Wir bieten:
Selbstständiges Arbeiten
Direkten Mandantenkontakt
Gleitende Arbeitszeiten
Gute soziale Leistungen
Kanzleiint. Kinderbetreuung

Wir stellen ein m/w:
Auszubildende im Steuerfach
Buchhaltungskraft mit 
kaufmännischer Ausbildung
Rechtsanwaltsfachangestellte/r
Bankkaufmann/-frau
Steuerfachangestellte/r
Steuerfachwirt/in
Bachelor of Arts - SteuernBachelor of Arts - Steuern

Zwisler GmbH & Co. KG z.H. Frau Nadine Heiss 
Biggenmoos 55 E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de 
88069 Tettnang  www.zwisler-tettnang.de 

 Garten- und Landschaftsbau
 Straßen- und Tiefbau
 Kieswerk
 Umwelttechnik
 Gebäuderückbau
 Containerdienst

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit den Berei-
chen Garten- und Landschaftsbau, Straßen- und Tiefbau,  
Kieswerk, Umwelttechnik, Gebäuderückbau und Con-
tainerdienst mit Sitz in Tettnang und einer Niederlassung in 
Wangen im Allgäu.
Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt eine/n 
erfahrene/n

Finanzbuchhalter/in Voll-/oder Teilzeit

Aufgabengebiet:
– Kontierung und Buchung sämtlicher Geschäftsvorfälle
– Kontenabstimmung der Sachkonten, Debitoren und 

Kreditoren
– Kassenbuchung, Zahlungs- und Mahnwesen
– Allgemeine organisatorische Aufgaben 

Anforderungsprofil:
– Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
– Mehrjährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung
– Kenntnisse in Word, Excel, Outlook und 

idealerweise DATEV
– Eigenständige, strukturierte und verantwortungsvolle 

Arbeitsweise

Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem dynamischen 
Team haben, bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bei uns.

STELLENANGEBOTE
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Besuchen Sie uns im Internet unter

www.sprinz.eu

VERKAUFSAUSSTELLUNG

Fachberatung, Verkauf und Montage 
Lagerstraße 13/1 

88287 Grünkraut-Gullen 
Tel. +49 (0) 751 379-9545

ÖFFNUNGSZEITEN

08:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr
Sa

SPRINZ Ganzglasinnentür 
1-farbiger keramischer Siebdruck 
inkl. Beschlagsset & Griff

Maßtür
ab 579,–

Softstop
Stück 22,–

Maßtür
ab 287,–

Normtür
ab 227,–

SPRINZ Ganzglasschiebetür Motion 700 
1-farbiger keramischer Siebdruck 
inkl. Beschlagsset & Griff

Roswitha Perc-Logar 

NEU: Baukindergeld!

Eltern aufgepasst:
12.000 €*pro Kind sichern

* Es gelten Fördervoraussetzungen und Einkommensgrenzen.

Telefon 0751 36627-0
Roswitha.Perc-Logar@LBS-SW.de
Kim.Gut@LBS-SW.de

Kim Gut 

Für unseren Standort  
im Gewerbegebiet Geiselharz

suchen wir ab Januar 2019 eine
Reinigungskraft (m/w/d) auf 450 € Basis.

IQAir Germany GmbH, Karl-Maybach-Str. 18, 88239 Wangen
Kontakt: hr.de@iqair.com, 07520 – 202 46 11

Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 10:00-18:30 Uhr
Bechenried 1    Fr. Sa. und So   10:00-23:00 Uhr 

post@goschahof.de
www.goschahof.de

*** Täglich wechselnder Mittagstisch von 11:30-14:00 Uhr *** 

Lustig mit Schupfnudla & mehr
Musiker treffen Fans 

Fr 14.12. ab 19:00 UhrMahlzeit & Café
Goscha Hof

Kultur

  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.

Unser Einkaufstipp: Fr., 14. Dez. – Sa., 15 Dez.
Entrecôte vom Schöre Rind 100 g 2,79 H
Hähnchenschlegel 100 g –,62 H
Saiten, kesselfrisch 100 g –,99 H
Gefüllter Saumagen 100 g 1,19 H

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

SERVICEPARTNER

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8
88213 RV-Weststadt | Rümelinstr. 7

Gültig 10.12. - 15.12.2018

HÄHNCHEN-KEULEN
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

SCHWEINE-FILETS
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

KALBS-BRATEN /
-GESCHNETZELTES
zart und mager,
feiner Geschmack

KASSLER RÜCKEN /
-RIPPLE
gekocht,
saftig und mager

LYONER / GELBWURST
auch mit Petersilie,
feinwürzig im 
Geschmack

KRAKAUER im Ring
herzhaft deftig,
lecker zum Vesper

BIERWURST
100 g geschnitten
im SB-Pack

SCHWARZWÄLDER-
SCHINKEN
aromatisch 
und sehr lecker

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

1,69 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,79 €Aktion 100 g

0,59 €Aktion 100 g

Edelstahlkamine   .   Kaminsanierungen   .   Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter für den Bodensee und das Allgäu: 
Florian Thoma

Mobil 0 15 22 / 2 96 96 55

WWW.WEBER-KAMINBAU.DE     ERBACH 07305 /  9 69 30

..
... wunscht frohe Weihnachten

und ein erfolgreies neues Jahr.

Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 10:00-18:30 Uhr
Bechenried 1    Fr. Sa. und So   10:00-23:00 Uhr 

post@goschahof.de
www.goschahof.de

*** Täglich wechselnder Mittagstisch von 11:30-14:00 Uhr *** 

Kraut & Rinder-Rouladen 
Sa 15.12. bis So 16.12.
*Schupfnudla* Käsespätzle* & mehr

Mahlzeit & Café
Goscha Hof

Kultur

... wünschen frohe Weihnachten 
& alles Gute für 2019

Fachleute  in Ihrer Nähe

schneiderimmobilien.de

Wollen Sie verkaufen oder den Wert 
Ihrer Immobilie erfahren?

Wenn’s um Immobilien geht ...

wissmann
Heizung
Bad
Dach & FassadeDie WohnWeltVerbesserer.

wissmann GmbH · Bregenzer Str. 26 · 88239 Wangen
Tel. 0 75 22 - 97 72-0 · www.wissmann-wangen.de

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr!
ANZEIGEN- UND MEDIENAGENTUR NUSSER | Tel. 07574-93200


